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veranstaltungen durchgeführt, 
wobei der Genuss unserer 
schönen Landschaft und ih-
rer Produkte im Vordergrund 
stand. Gleichzeitig wurden 
die neuen Walking- und Lauf-
strecken und die Radstrecke 
„Radln für Kids“ eröffnet.

Nun beginnt wieder die Sai-
son der Feste. Diese bieten 
Zeit und Platz zum Kennenler-
nen, der Kommunikation und 
der Gemütlichkeit. Machen Sie 
Gebrauch von diesem Ange-
bot und unterstützen Sie damit 
auch unsere Vereine und Or-
ganisationen! Gemeinsames 
Feiern und Geselligkeit ma-
chen eine gute Dorfgemein-
schaft aus.

Einen erholsamen Sommer 
wünscht Ihnen

Ihre Bürgermeisterin

Im Rahmen des Audits Fa-
milienfreundliche Gemeinde 
sind in den letzten Jahren in 
den Bereichen Generationen, 
Verkehrssicherheit, Gesund-
heit und Barrierefreiheit viele 
Maßnahmen umgesetzt wor-
den. Heuer wird es notwendig 
dieses Zertifikat zu erneuern 
und unsere Familienfreund-
lichkeit abermals zu überprü-
fen und zu verbessern.

Verbesserungen und Erneu-
erungen gibt es bereits auf dem 
Spielplatz (hier wird eine tolle 
Kletterlandschaft entstehen)
und auf dem Skaterplatz (hier 
haben die Jugendlichen in Ei-
geninitiative den Skaterplatz 
erweitert und attraktiver ge-
macht).

Im Bereich des Tourismus 
wurden von den Thermenge-
meinden Wander- und Rad-

Weit in die Zukunft reichende 
Entscheidungen werden noch 
im ersten Halbjahr getroffen, in-
dem durch Änderungen in der 
Raumplanung großvolumige 
Bauten verhindert werden 
und für Katzelsdorf der dörf-
liche Charakter erhalten bleibt. 
Die Erstellung von Baum- und 
Leitungskatastern, sowie ei-
ner Maßnahmenstudie für den 
Hochwasserschutz sind eben-
falls nachhaltige Projekte. Im 
Energiebereich wird gemein-
sam mit der Energieregion 
Bucklige Welt am E-Car-Sha-
ring gearbeitet und heuer noch 
umgesetzt. Für die Sanierung 
des Mühlbachbettes im Be-
reich des Schlosses wurden 
im ersten Halbjahr die Vorar-
beiten geleistet und mit dem 
Beginn der Umsetzung wird 
voraussichtlich noch im Herbst 
begonnen. Zur Errichtung eines 
Naturlehrpfades durch unsere 
wunderschöne Au sind eben-
falls schon alle Vorarbeiten er-
ledigt.

Ein Schwerpunkt im kultur-
historischen Bereich wird in 
nächster Zeit die Erfassung al-
ler Kleindenkmäler, aber auch 
die Sanierung dieser Kulturju-
wele sein. Die Zinnfigurenwelt 
war eines der Museen Niede-
rösterreichs, die am NÖ Mu-
seumsfrühling teilnahmen und 
einen Museumsbesuch mit 
gemütlichem Beisammensein 
verbanden. Die interessante 
Sonderausstellung „Literatur 
und Zinnfiguren“ sollten Sie 
nicht versäumen. Die Veran-
staltungen unseres Kulturfrüh-
lings wurden von vielen begeis-
terten Gästen besucht.

Liebe Katzelsdorferinnen! 
Liebe Katzelsdorfer! 
Liebe Jugend! 

Es ist Ihnen vielleicht auf-
gefallen, dass in diesem Jahr 
bis jetzt noch keine größeren 
Bauvorhaben in der Gemein-
de getätigt wurden. Trotzdem 
sind die Gemeinderäte heuer 
nicht untätig, sondern es wird 
für die Weiterentwicklung von 
Katzelsdorf viel geplant und 
überlegt. 

k

Sprechstunden der 
Bürgermeisterin:

Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Anmeldung erforderlich!

Wegen Urlaubs finden an 
folgenden Tagen keine 
Bürgermeistersprech-

stunden statt:
05. Juli 2016
12. Juli 2016
19. Juli 2016

09. August 2016

k

k

k
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Vertreter der Thermengemeinden und BHW - Experten - von 
links: Christoph Schönsleben, Martina Kienbink, Sabina Doria, 
Hans Tomsich, Bgm. Hannelore Handler-Woltran, Dr. Franz Stür-
mer, Johann Weik, GF Wolfgang Fischl.

Die Gemeinde Katzelsdorf 
hat sich vor sechs Jahren dem 
Prozess des FamilienAudits und 
der Zertifizierung als familien-
freundliche Gemeinde unterzo-
gen. Um diese Auszeichnung zu 
erhalten, muss man sich in re-
gelmäßigen Abständen einem 
Re-Audit unterziehen. Die Fami-
lienfreundlichkeit wird anhand 
des IST-Zustandes überprüft 

Zertifikat  „familienfreundliche 
Gemeinde“ wird verlängert

und eine Weiterentwicklung 
durch einen neuerlichen Maß-
nahmenkatalog gefordert. 

Die Gemeinde startet im 
Herbst mit dem Re-Audit und 
wird die Bevölkerung aller Al-
tersstufen wieder in den Pro-
zess miteinbeziehen. Sie sind 
wieder herzlich eingeladen an 
der Familienfreundlichkeit Kat-
zelsdorfs mitzuarbeiten.

Wenn ja, dann haben Sie die 
Möglichkeit, Kleindenkmalfor-
scher der Gemeinde Katzelsdorf 
zu werden. Wir suchen interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger, 
die sich der Geschichte der 
Kleindenkmäler annehmen und 
jene mit Absprache der Gemein-
de Katzelsdorf in eine Plattform 
eintragen. 

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann melden Sie sich 
am Gemeindeamt Katzelsdorf 
persönlich oder unter 02622/ 
78200.

Wir suchen interessierte
Kleindenkmalforscher!

Dies erfolgt im Rahmen des 
Projektes  „Kultur in der Flur“ 
(www.marterl.at) der fünf Ther-
mengemeinden, welches zur 
Pflege von alten Brauchtum 
und Kulturgütern führen soll. 

Der Start dazu war vor eini-
gen Wochen am Gemeindeamt 
in Katzelsdorf. Experten des NÖ. 
Bildung -und Heimatwerkes be-
gleiten die Thermengemeinden 
bei der Entwicklung gemein-
samer Publikationen.

Sind Sie schon einmal bewusst 
durch unseren Ort geschlendert 
und haben sich bei dem einen oder 
anderen „Marterl“ gefragt, wie die 
Geschichte hinter dem Kleindenk-
mal sein mag, warum dieses Mar-
terl hier seinen Standort gefunden 
hat, wie alt es sein mag, und, und 
,und…
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Kostenlose Rechtsberatung
Die  Gemeinde Katzelsdorf bietet Ihnen eine kostenlose Rechts-

beratung an. Die Rechtsanwaltskanzlei Mag. Michael Luszczak 
sowie Notar  Mag. Michael Platzer werden für Ihre Rechtsfragen 
Rede und Antwort stehen.

Herr Mag. Michael Luszczak steht Ihnen jeden 3. Dienstag im 
Monat, Herr Mag. Michael Platzer jeden 2. Dienstag im Monat 
am Gemeindeamt Katzelsdorf zur Verfügung. 

Bei Inanspruchnahme einer kostenlosen Rechtsberatung 
muss ein Termin mit der Gemeinde Katzelsdorf unter 02622/78200 
vereinbart werden.

Sprengel I Sprengel II Sprengel III Sprengel IV Sprengel V GESAMT 

Katzelsdorf 
Ort I

Katzelsdorf 
Ort II Eichbüchl

Frohsdorfer- 
und Sägewerk- 

siedlung

Siedlungsgebiet zw. 
Mühlbach und 

Leitha etc.

Wahlberechtigte 625 737 217 425 563 2.567
Abgegebene Stimmen 489 556 148 315 402 1.910
Ungültige Stimmen 23 19 6 19 19 86
Gültige Stimmen 466 537 142 296 383 1.824
Ing. Norbert Hofer 242 259 91 165 150 907
Dr. Alexander Van der Bellen 224 278 51 131 233 917
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Wahl des Bundespräsidenten am 22. Mai 2016
Sprengelergebnisse

Im Rahmen der diesjäh-
rigen Generalversammlung 
der Raiffeisenregionalbank 
Wiener Neustadt wurde der 
langjährige Funktionär aus 
Katzelsdorf, Erich Holzer aus 
Altersgründen in die Raiffei-
senpension verabschiedet. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung 
wurde er für seine vorbildliche 
Arbeit seitens der Raiffeisen 
Landesbank NÖ-Wien mit der 
Raiffeisen Gründungsmünze 
in Silber ausgezeichnet. 

Der ehemalige Amtsleiter 

Raiffeisen ehrt Erich Holzer
der Gemeinde Katzelsdorf 
war 15  Jahre lang als Funk-
tionär der Raiffeisenregional-
bank Wiener Neustadt tätig, 
davon übte er die letzten 
sechs Jahre die Funktion des 
Obmannstellvertreters aus.  

Als neuer Funktionär wur-
de Mag. Harald Braunstein 
aus Katzelsdorf einstimmig 
bei der Generalversammlung 
gewählt.  Erich Holzer wird 
aber auch weiterhin als Bei-
rat mit der Raiffeisenregional-
bank verbunden sein.  

Da es in der letzten Zeit im-
mer wieder Beschwerden von 
Bewohnern betreffend „Rase-
rei“ auf Gemeindestraßen ge-
geben hat, möchten wir Sie 
darauf hinweisen, dass es in 
Katzelsdorf seit nun mehr als 14 
Jahren in einzelnen Siedlungs-
gebieten 40 km/h Zonen gibt. 

Im März 2012 wurden die-
se 40 km/h Zonen durch ein-
stimmigen Beschluss des Ge-
meinderates auf das gesamte 
Gemeindegebiet ausgeweitet. 

Gemeindestraße 
40er Zonen

Diese Anpassung wurde auf 
Grund des erhöhten Verkehrs-
aufkommens notwendig. 

Die 40 km/h Zonen betref-
fen alle Gemeindestraßen, 
ausgenommen sind die Lan-
desstraßen - Hauptstraße, 
Mühlgasse und Eichbüchler 
Straße. Hier gelten nach wie 
vor 50 km/h. 

Wir bitten Sie daher Rück-
sicht auf die Bewohner zu 
nehmen und wünschen Ih-
nen daher noch gute Fahrt!

Borkenkäfergefahr im  
Bezirk Wiener Neustadt

Die Eisbruchschäden im Winter 2014/2015 
und die extreme Trockenheit im Sommer 
2015 haben zu einer Schwächung unserer 
Wälder und einem vermehrten Auftreten 
von Waldschäden geführt. Neben reinen 
Trockenschäden und einer Zunahme von 
Pilzerkrankungen haben sich vor allem an 
der Fichte Borkenkäfer sehr stark vermehrt, welche zu einer Mas-
senvermehrung neigen und gesunde Wälder schädigen können.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.katzeldorf.gv.at  bzw. bei der Bezirkshauptmann-
schaft Wiener Neustadt, Fachgebiet Forstwesen unter 
02622/9025-41615
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Ziel ist es,  allen Bewohnerln-
nen und Besucherlnnen der 
Region ein zusätzliches Plus an 
Mobilität und  Komfort zu bie-
ten. Das AST ist eine praktische 
und komfortable Ergänzung 
zum öffentlichen Verkehrsan-
gebot und erfreut sich bereits 
in vielen Gemeinden Nieder-
österreichs großer Beliebtheit.

Nach dem ersten „Probe-
betrieb“ konnte mit dem Un-
ternehmen Taxi Andrea  ein 
weiterer verlässlicher Partner 
gewonnen werden. Unterstützt 
wird die Initiative zusätzlich mit 
einer breiten Information im 
Gastgeberfolder der Thermen-
gemeinden, der in allen Betrie-
ben den Gästen zur Verfügung 
steht.

So funktioniert’s: Die Fahrt 
muss spätestens 30 Minuten 
vor der Abfahrtszeit laut Fahr-
plan reserviert werden. Ohne 
die telefonische Anmeldung 
kann keine Beförderung er-
folgen. 

Das Taxi holt seine Fahr-

gäste dann von einer mit dem 
Sammelstellen-Logo gekenn-
zeichneten Sammelstelle ab 
und bringt sie zu einer belie-
bigen Sammelstelle nach Wie-
ner Neustadt. Bei der Rückfahrt 
von Wiener Neustadt wird der 
Fahrgast direkt vor seine Haus-
türe gefahren.

Bestellung: 0810 810 278 (Orts-
tarif). Mindestens 30 Minuten 
vorher anrufen!

Folgende Angaben sind er-
forderlich:
1. Name und Telefonnummer
2. Start und Ziel Ihrer Fahrt
3. Gewünschte Abfahrtszeit
4. Anzahl der Fahrgäste

Kosten: E 2,50 pro Fahrt
Fahrzeiten: (Fahrplan am Ge-

meindeamt erhältlich)
Montag bis Freitag:

Nach Wr. Neustadt: 8:30 Uhr
Von Wr. Neustadt: 11:00 Uhr
Von Wr. Neustadt Bahnhof: 
19:38 Uhr 

Freitag und Samstag:
Nach Wiener Neustadt: 19:31 

Uhr, 22:31 Uhr, 0:46 Uhr
Von Wr. Neustadt: 23:19 Uhr, 
01:15 Uhr, 03:15 Uhr

Sammelstellen Katzelsdorf:
Eichbüchl (Bushaltestelle)
KM Hofbauer Gymnasium 
(Bh.)
Sonnenblumen-Kindergarten 
(Bh.)
Friedhof (Bh.)
Regenbogen-Kindergarten 
(Bh.)
Gasthaus Fröch (Bh.)
Firma Nolz (Bh.)
Triftweg/Trafo
Eichbüchl Feuerwehr
Sägewerksiedlung (Bh.)
Nelkengasse/Trafo (Bh.)
Frohsdorfer Siedlung (Bh.)

Sammeltaxi für alle Katzelsdorferinnen 
und Katzelsdorfer um E 2,50

Projekt Buswartehäuschen 
Hauptstraße abgelehnt!

Auf Wunsch von Benutzern der öffentlichen Verkehrsmittel  
bemühte sich die Gemeinde, bei den bestgenutzten Bushal-
testellen Fröch und gegenüber dem ehemaligen GH Langer 
Wartehäuschen zu errichten. Aufgrund von massivem Wider-
stand der unmittelbar betroffenen Anrainer wird von diesem 
Projekt Abstand genommen. 

Es ist sehr bedauerlich, dass dieses Anliegen der Busbe-
nutzer nicht positiv erledigt werden konnte. 

Die Thermengemeinden  Walpersbach, Pitten, Lanzen-
kirchen,  Katzelsdorf  und Bad Erlach haben in Kooperation 
mit dem Verkehrsverbund-Ost-Region (VOR), der Mobili-
tätszentrale  lndustrieviertel und dem Land Niederöster-
reich ein Anruf-Sammeltaxi (AST) konzipiert.

Sammelstellen in 
 Wiener Neustadt:
Disko Molkereistrasse
Hauptbahnhof
Domplatz
Cine Nova Center
NÖGKK
Bezirkshauptmannschaft

Weitere Infos:  
www.katzelsdorf.gv.at
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Pumpwerk (Symbolfoto)

      Ortsnetz      Ortsnetz       Ortsnetz           Para-
 westl. Leitha  Eichbüchl    Bohrbrun-  meterwert
		           

nen Nord
	

Abnehmerinformation gemäß 
§ 6 Trinkwasserverordnung 
über die Qualität des Trinkwassers für die Überprüfung vom
06.04.2016 für die Wasserversorgungsanlage Katzelsdorf

Versorgungssituation: Die Trinkwasserversorgungsanlage 
Katzelsdorf wird von zwei Bohrbrunnen und sieben Quellen 
gespeist. Die Desinfektion erfolgt über vier UV-Anlagen, die 
Einspeisung direkt ins Netz oder in die beiden Hochbehälter 
mit 1000 m³ bzw. 80 m³. 
Untersuchungsergebnisse

Parameter	

Nitrat als NO3 in mg/l	 9,5	 3,9	 6,8	 50
pH-Wert	 7,6	 7,5	 7,6
Gesamthärte in °dH	 15,0	 12,6	 11,4
Carbonathärte in °dH	 13,9	 11,2	 9,8
Calcium als Ca in mg/l	 76	 63	 62
Magnesium als Mg in mg/l	 19	 16	 12
Natrium als Na in mg/l	 14	 7,8	 8,7
Kalium als K in mg/l	 2,3	 1,1	 3,0
Chlorid als Cl in mg/l	 15	 4,2	 13
Sulfat als SO4 in mg/l	 37	 43	 26

Anmerkung: Auf Grund der vorliegenden Befunde entsprach 
das Wasser der WVA Katzelsdorf-Eichbüchl im Rahmen des 
durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden le-
bensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung 
als Trinkwasser geeignet.

Die Gemeinde Katzelsdorf 
weist ausdrücklich darauf 
hin, dass laut § 17 Abs. 7 des 
NÖ Kanalgesetzes 1977 in der 
derzeit gültigen Fassung, das 
Abschwemmen von Haus-
kehrricht, Asche, Trocken-
abfällen oder Nassmüll (z.B.: 
Binden, Windeln, Feuchttü-
cher und dgl.) in den Kanal, 
die den Betrieb der Kanal-

Verbotene Stoffe in der Schmutzwasserkanalanlage
anlage gefährden können, 
VERBOTEN ist. 

Die Gemeinde Katzelsdorf hat 
derzeit vermehrt diesbezüglich 
Probleme. Stoffe oder Win-
deln umwickeln die Welle der 
Pumpe so fest, dass die Pumpe 
nichts abtransportieren kann 
und eine Störmeldung abgibt. 
Danach muss die Pumpe aus 
dem Schacht gehoben, zerlegt 

und gereinigt werden. Das ver-
ursacht der Gemeinde unnötige 
Kosten. 

Ebenfalls ist das Entsorgen von 
Speiseöl- und fetten verboten. 
Dafür sind gesonderte Behälter 
(ab Mitte des Jahres der NÖ-
LI, siehe Seite 22) zu verwenden 
und am Bauhof zu entsorgen. 

Personen die in die öffentliche 
Kanalanlage verbotene Stoffe 
einbringen, durch die eine Be-
schädigung der Anlage eintritt 
oder eintreten könnte, begehen 
eine Verwaltungsübertretung, die 
von der Bezirksverwaltungsbe-
hörde mit einer Geldstrafe bis zu  
€ 440,-- bestraft wird.

Jeder von uns freut sich 
über ein schönes Ortsbild und 
gepflegte Blumenbeete. Nur 
ist es mit der geringen Anzahl 
unserer Gemeindemitarbeiter 
nicht möglich überall gleich-
zeitig zu sein und alles zu jeder 
Zeit gut gepflegt zu halten. Es 
gibt zum Glück viele Bewohner, 
die die Grünflächen vor ihren 
Grundstücken und die Blumen-
beete freiwillig pflegen. Ihnen 
gilt ein besonderer Dank! 

Leider gibt es auch immer 
wieder Menschen, die achtlos 
Müll fallenlassen und erwar-
ten, dass jemand anderer ihn 

Für ein schönes Ortsbild 
sind wir alle verantwortlich!

entsorgt! Danke allen, die nicht 
nur zur Au- und Flursäuberung 
helfen unseren Ort schön und 
sauber zu erhalten!

Rücksichtslos benehmen 
sich auch manche Hundebe-
sitzer, die den Hundekot ihrer 
Lieblinge nicht sachgemäß 
entsorgen und die Grünflächen 
nicht nur „versauen“, sondern 
das Mähen und Pflegen be-
sonders „angenehm“ machen. 
Danke auch allen Freiwilligen, 
die dafür sorgen, dass unsere 
Hundesackerlstationen mit Sa-
ckerln ausgestattet sind!

Bmg. H. Handler-Woltran

Vor einigen Monaten suchte 
die Gemeinde einen neuen Be-
treuer für die Kapelle vor dem 

Friedhofskapelle in neuem Glanz
Friedhof. Nun erstrahlt sie in 
neuem Glanz. Herr Erwin Bauer 
hat beim Kapellengebäude in-
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Friedhofskapelle in neuem Glanz

Zwecks  längerfristiger Pla-
nung  durch  die  Bauwerber 
wurden mit dem Bausachver-
ständigen Ing. Johann Toma-
sin die Bauverhandlungs- bzw. 
Besprechungstermine der 
kommenden Monate fixiert.  

Wir laden die Bauwerber 
ein, Planentwürfe möglichst 
frühzeitig zur Vorprüfung ein-
zureichen.

Donnerstag, 21. Juli 2016
Donnerstag, 25. Aug. 2016
Donnerstag, 20. Sept. 2016

Termine des Bausachverständigen
Donnerstag, 13. Okt. 2016
Donnerstag, 10. Nov. 2016
Donnerstag, 15. Dez. 2016

Wir bitten um Kontaktauf-
nahme mit dem Bauamt vor 
der Umsetzung von baulichen 
Maßnahmen, zur Abklä-
rung der erforderlichen ge-
setzlichen Vorgaben (Bau-
anzeige, Baubewilligung, 
Meldepflicht, melde- und 
bewilligungsfreie Vorhaben, 
wasserrechtliche Bewilli-
gung etc.). 

Das Bauamt

nen und außen den Putz ausge-
bessert und neu gefärbelt und 
Frau Doris Matzl hat sich um 
das schöne Holzkreuz und die 
Gestaltung des Innenraumes 
angenommen. 

Herzlichen Dank beiden für 
die freiwillig geleistete Arbeit 
für die Erhaltung und Pflege 
eines unserer Kleindenkmä-
ler! 
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Bürgermeisterin Hannelore Handler-Woltran mit Clara 
Bormann, Livia Hofstädter und Elena Bormann.

Katzelsdorfs U14 mit Abudi Sourani (ganz links)

Drei Mädchen aus Katzels-
dorf haben dieses Motto in die 
Tat umgesetzt und sammel-
ten Spenden für die Initiative 
„Katzelsdorf HILFT“:

Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Clara Bormann, Livia 
Hofstädter und Elena Bormann 
für dieses wunderbare Zeichen 
der Solidarität. 

Fussball verbindet
Was bei den großen europä-

ischen Fußballmannschaften 
schon lange erfolgreich prak-
tiziert wird, bewährt sich auch 
bei Katzelsdorfs U14: Burschen 
unterschiedlicher Herkunft stel-
len ihr Talent gemeinsam unter 
Beweis. „Alle sind mit Engage-
ment und viel Freude dabei“, 
sagt Trainer Adi Fürbacher, der 

Gemeinsam für 
Menschen in Not

stolz auf seine Mannschaft sein 
kann.

Seit April spielt auch Abudi 
Sourani mit, der Anfang März 
mit seiner Familie zu uns nach 
Katzelsdorf kam. „Er wurde von 
allen gut aufgenommen“ weiß 
der Trainer, dem die Kamerad-
schaft unter den Spielern ein 
besonderes Anliegen ist.

Die Initiative „Katzelsdorf 
HILFT“ freut sich über diesen 
gelungenen Beitrag zur Inte-
gration unserer neuen Katzels-
dorfer. Sport ist eine großartige 
Möglichkeit, einander besser 
kennenzulernen und Freund-
schaften zu knüpfen.

Christoph und Matthias 
Schwertner

www.katzelsdorfhilft.at

Wir sind Europa!
Maßnahmen der EU
im Kampf gegen
den Terrorismus

Werte Bürgerinnen und 
Bürger von Katzelsdorf!

Im Rahmen dieser Aussen-
dung möchte ich Sie über 
die Maßnahmen der Euro-
päischen Union gegen den 
Terrorismus informieren.

„Terrorismus ist in Europa 
kein neues Phänomen. Er be-
droht die Sicherheit der eu-
ropäischen BürgerInnen, 
ihre Rechte und Freiheiten 
sowie die Werte der de-
mokratischen Gesellschaf-
ten insgesamt. Neuerdings 
stellt das Phänomen der so-
genannten „ausländischen 
terroristischen Kämpfer“ – 
auch aus Europa – , die u.a. 
nach Syrien und in den Irak 
reisen, um am Dschihad teil-
zunehmen und später mit 
Kampferfahrung zurückkeh-
ren, eine ernste Bedrohung 
dar. Da diese Bedrohungen 
grenzüberschreitend existie-
ren, müssen sie sowohl auf 
nationaler als auch auf inter-
nationaler Ebene bekämpft 
werden.“ (Quelle: Ein Ser-
vice des BMEIA für Europa-
gemeindrätInnen Juni 2016)

In einem fünfseitigen Doku-
ment des Außenministeriums 
werden die Maßnahmen der 
EU im Kampf gegen den Ter-
rorismus anhand der nachfol-
genden zwölf Fragen erörtert.
•	 Auf welcher Grundlage er-

greift die EU Maßnahmen 
gegen den Terrorismus?

•	 Welche Präventionsmaß-
nahmen sind vorgesehen?

•	 Welche Schutzmaßnah-

men sind vorgesehen?
•	 Welche Maßnahmen zur 

Strafverfolgung sind vorge-
sehen?

•	 Welche Vorkehrungen für 
den Fall eines Terroran-
schlages wurden getroffen?

•	 Welche Maßnahmen setzt 
die EU auf ihrem Territori-
um?

•	 Welche Maßnahmen wer-
den zur Gewährleistung der 
Sicherheit von EU-Bürge-
rInnen gesetzt?

•	 Welche Maßnahmen wer-
den zur Verhinderung der 
Radikalisierung gesetzt?

•	 Welche Maßnahmen ge-
gen Terrorismus ergreift die 
EU außerhalb ihrer Gren-
zen?

•	 Welche Rolle spielt der 
EU-Koordinator für Terro-
rismusbekämpfung?

•	 Welche Maßnahmen er-
greift Österreich gegen den 
Terrorismus?

•	 Welche Maßnahmen wer-
den in Österreich gegen Ra-
dikalisierung gesetzt?
Die Antworten auf diese 

Fragen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde 
Katzelsdorf unter der Rubrik 
„Europa-Gemeinderat“ zum 
herunterladen, da diese den 
Umfang meiner Kolumne „ge-
sprengt“ hätten.

Zu guter Letzt wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien ei-
nen erholsamen Sommerur-
laub!

Ihr Europa-Gemeinderat
Christian HUBER, BA MA
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In unserer Serie „Katzelsdor-
fer Betriebe“ stellen wir drei 
weitere Katzelsdorfer Unter-
nehmen vor:

Firmenpräsentation
    von GR Mag. Stephan Ernst

•	 Produktfotografie

•	 People-Fotografie (Familien, Kinder, ...)

Firma: WIENER ALPEN IN NIEDERÖSTERREICH TOURISMUS GMBH
Adresse: Schlossstraße 1
Telefon 02622 / 78960
Ansprechperson: Markus Fürst
e-mail: markus.fuerst@wiener alpen.at
web: www.wieneralpen.at

In Katzelsdorf ansässig seit: 2006

Mitarbeiter am Standort: 11

Angebotene Leistungen des Unternehmens:
• 	 strategische Tourismusentwicklung der Region
•	 Vermarktung der Region
•	 touristisches Kompetenzzentrum
•	 Abwicklung touristischer Förderprojekte
•	 Führung der Marke „Wiener Alpen“
•	 Reisebürotätigkeit f. Gruppen & Individualreisende

Firma: PLAN BE - IRENE BEGUS	
Adresse: Waldweg 7a
Telefon: 0699 / 10633144
Ansprechperson: Irene Begus
e-mail: irene.begus@plan-be.at
web: www.plan-be.at
In Katzelsdorf ansässig seit: 2008

Mitarbeiter am Standort: 1

Angebotene Leistungen des Unternehmens:
•	 Organisation v. Veranstaltungen (Firmen & Privat) 
	 z.B. Generalversammlungen, Tagungen, Betriebs-
	 ausflüge, private Feiern              •	 Eventkonzept
•	 Beratung für Veranstaltungen
•	 Planung & Organisation d.  perfekten Projektmanag.
•	 Betreuung und Umsetzung vor Ort

Firma: LICHTBILD SINAWEHL
Adresse: Schreiberweg 10
Telefon: 0664 / 1242086
Ansprechperson: Waltraud Sinawehl
e-mail: office@lichtbild-sinawehl.at
web: www.lichtbild-sinawehl.at
In Katzelsdorf ansässig seit: 2007

Mitarbeiter am Standort: 1

Angebotene Leistungen des Unternehmens:
•	 Pass- und Porträtfotos
•	 Schulfotografie

•	 Veranstaltungsfotografie (Taufen, Hochzeiten, 
	 Familienfeiern, Firmenfeiern)
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Auf der Kinderstre-
cke am EuroVelo 9.

Labestelle im Ro-
sengarten von Pitten.

Für die erwachsenen Teilneh-
mer führte die Strecke über das 
Rosental nach Lanzenkirchen, 
weiter nach Walpersbach und 
über Bad Erlach nach Pitten 
zum Rosengarten, wo eine La-
bestelle eingerichtet war. Die 
Strecke bot traum-
hafte Aussichten auf 
den Schneeberg, Rax 
und die Hohe Wand. 

Zurück ging es über 
den EuroVelo 9 entlang 
der Leitha, durch un-
berührte Aulandschaft, 
Insgesamt wurden 32 
km zurückgelegt.  

Für die Kinder gab 
es eine eigene Stre-
cke, die nun auch 
offiziell als spezielle Radstre-
cke für Kinder unter dem Titel 
„Radln für Kids“ eröffnet wur-
de. Diese Strecke befindet sich 
auf dem EuroVelo 9 zwischen 
Katzelsdorf und Bad Erlach. 
Beim Genussradeln beobachte-
ten die Kinder in unserer Au die 
Hochlandrinder und die Schafe 
mit ihren Babys. Am Spielplatz 
in Lanzenkirchen (Bild rechts 

Tourismus

Heurigentermine: Juli - Sept. ‚16
von  bis  Heurigenlokal	
 03.07. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
 07.07. Familie Fingerlos, Frohsdorf, Amselgasse 31
 27.07. Heurigenschenke Döller, Eichbüchler Str. 43
08.07. 17.07. Familie Flatischler, Eichbüchl 4
15.07. 24.07. Familie Schadl, Buchenweg 6
22.07. 31.07. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
29.07. 05.08. Familie Handler, Hauptstraße 35
05.08. 14.08. Familie Woltran, Eichbüchl 13
12.08. 15.08. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
12.08. 25.08. Familie Fingerlos, Frohsdorf, Amselgasse 31
26.08. 14.09. Heurigenschenke Döller, Eichbüchler Str. 43
26.08. 04.09. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
09.09. 18.09. Familie Flatischler, Eichbüchl 4
19.09. 02.10. Heurigenschenke Böhm, Hauptstraße 86
29.09. 07.10. Luki‘s Heuriger, Eichbüchler Str. 43

Genussradeln in den Thermengemeinden
Am 5. Juni standen Katzelsdorf und die Thermenge-

meinden ganz im „Radfieber“. Die gemeinsame Veran-
staltung der Thermengemeinden Bad Erlach, Katzelsdorf, 
Lanzenkirchen, Pitten und Walpersbach wurde beim 
Schloss Katzelsdorf gestartet.

oben) gab es eine Labe- und 
Spielestation, vorbereitet von 
den Leonardos. 

Nach der Radtour wurde im 
Schloss Katzelsdorf neben Ge-
nuss und Kulinarik durch unse-
re Weinbauern, Bauernmarkt 

Halling und die Schlossgastro-
nomie Manfred Kendlbacher 
auch viel Information und Spiel-
möglichkeiten für die Kinder ge-
boten. Musikalisch umrahmt 
wurde der Nachmittag von 
der Musikgruppe „Schlecht-
wetterblasn“. Ein Höhepunkt 
waren die Darbietungen der 
Trail-Show und die Verlosung 
von zahlreichen Preisen.

Auch „Halbprofis“  
waren am Start.
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Lauf- und Walkingnetz 
auf neuestem Stand

Eines der ersten Pro-
jekte des Dorferneue-
rungsvereins „Pro Kat-
zelsdorf“ waren die 
Katzelsdorfer Lauf-und 
Walkingstrecken. 

Die Thermengemeinden 
haben heuer alle Lauf- und 
Walkingwege der einzel-
nen Gemeinden zu einer 
gemeinsamen Lauf- und 
Walkingarena  zusam-
mengefasst und damit die 
Thermengemeinden nach 
den Wanderwegen und 
Radwegen auch in diesem 
Bewegungsbereich ver-
netzt. Die professionelle 
Umsetzung übernahm die 
Firma Runnersfun. 

Ortsübergreifende Ori-
entierungstafeln,   eine 
übersichtliche gemein-
same Karte und leicht les-
bare Wegweiser machen 
diese Wege für alle Sport-
ler attraktiv. 

Genussradeln in den Thermengemeinden

Katzelsdorfer Heurigenwir-
tinnen als Durstlöscher...

Trail-Show

Schlechtwetterblasn
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Gruppe für Kinder mit ihren „Kegeln“,  Babybäuche erwünscht;-)!
Diese gemütlichen Zusammenkommen von Kind & Kegel im Katzelsdorfer Fami-

lientreff sollen dem Erfahrungsaustausch dienen und die Gelegenheit bieten, neue 
Kontakte zu knüpfen. Je nach Stimmung, Jahreszeit und individuellen Bedürfnissen 
von Groß & Klein machen wir Programm. Die Minis haben die Gelegenheit, den 
Raum zu erkunden und zu spielen. 

 Wöchentlich, dienstags,  9.00 - 10.30 Uhr - Einstieg jederzeit, einfach vorbei kommen 
 und sich einlassen auf Kegelhausen, Hofgarten 3/4  (neben dem Kaffeehaus)

Katzelsdorfer „Kind und Kegel“
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Der Sommer ist da … und 
wir freuen uns über die war-
men Sonnenstrahlen. Auch in 
unserer Runde wurde der Som-
mer eifrig herbei gewünscht 
und nun stellen wir uns den 
sommerlichen Herausforde-
rungen. Zum Beispiel müssen 
die Mamis nun entscheiden, 
welche Sonnencreme die 
richtige für Babys Haut ist und 
welche Kleidung geeignet ist. 
Das klingt so einfach, hat man 
sich allerdings mit dem Thema 
Sonnenschutz etwas mehr be-
fasst, merkt man erst die Kom-
plexität, die dahinter steckt. 
Wir haben uns aktuelle Studi-
en und Konsumentenschutz-
tests angeschaut und am Ende 
entschieden, dass jede selbst 
entscheiden muss, was sie für 
wichtig erachtet. Zur Vertiefung 

Der Sommer
im Familientreff 

des Themas konnten wir Pe-
tra Fürpass gewinnen, die uns 
anschaulich verschiedene na-
türliche Produkte vorstellte und 
viele Fragen beantwortet hat. 
Ein herzlicher Dank an dieser 
Stelle!

Weiteren Besuch gab es von 
Waltraud Sinawehl (Lichtbild), 
die ein Fotoprojekt zum Mut-
tertag vorstellte, welches sie 
in Kooperation mit Petra Putz 
(Leisterlwerkstatt) anbot. Ein 
anderes Mal präsentierte Bet-
tina Täubel ihre tollen selbst-
geschneiderten Lederwerke. 
Danke an euer Engagement 
und eure Zeit!

Mit Freude können wir be-
richten, dass die Kind & Kegel 
Gruppe nun 
seit über 

Die  Mutterberatung  mit Kinderarzt  Dr.  Her-
mann  Graf und Kinderschwester Elisabeth 
Gumhalter findet jeweils am 1. Mittwoch des 
Monats, von 9 Uhr bis 11 Uhr,  Hofgarten 3/4 (ne-
ben dem Kaffeehaus),  2801 Katzelsdorf statt.  

Die nächsten Termine für  2016: Ju-
li Urlaub, 3. August, September Urlaub,  
5. Oktober, 2. November und 7. Dezember.

Mutterberatungstermine 

zwei Jahren besteht und nach 
wie vor gerne und gut von Ma-
mis und ihren Kindern besucht 
wird. Wir haben uns dieses 
Jubiläum nicht entgehen las-
sen und ausgiebig mit selbst-
gemachten Köstlichkeiten un-
serer Mütter (kleines Bild ganz 
unten) gefeiert. Ein Dank auch 
an dieser Stelle an alle helfen-
den Hände!

Es sind die Veränderungen, 
die unser Leben prägen und 
dazu dienen, uns weiter zu 
entwickeln und zu entfalten. 
Auch Kegelhausen wird dem-

nächst von ein paar 
Veränderungen ge-
prägt und die Unter-
stützung der Gruppe 
wird durch die Hilfe 
mehrerer Mamis 
verstärkt, um Ma-
riella Mühlböck zu 
entlasten, die sich 
neuen beruflichen 
Herausforderungen 
stellt und diesem Eh-
renamt nicht mehr 
voll zur Verfügung 

stehen kann. 
Es ist in unserem Leben so, 

dass die Mamas nach einiger 
Zeit wieder ins Berufsleben zu-
rück wollen und oder müssen. 
Dadurch verliert  Kegelhausen 
leider mmer wieder vorzeitig 
eifrige kleine Besucher, wie 
diesmal Ella. Wir wünschen 
ihrer Mami Jenny einen erfolg-
reichen Wiedereinstieg und Ella 
alles Gute für die Zukunft!
Die Kind & Kegelgruppe wird 

auch in den Sommerferien wei-
ter laufen, genaue Urlaubsplä-
ne für die Kegel gibt’s noch 
nicht. Diese werden aber wie 

immer bekannt ge-
geben. 

Abschiedstorte

Jenny 
und Ella

Jause

2 Jahre Kind & Kegel
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Die drei Errichter 
der Rampen

Innenleben des Trains

Seit Samstag, den 4. Juni 
2016, ist das Jugendzentrum 
wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten mit Betreuung (FR + 
SA 17.00-20.00 Uhr) für Jugend-
liche ab 14 Jahren geöffnet. Am 
4. Juni fand eine Eröffnungsfeier 
statt, und im Zuge dessen wur-
den die neuen Rampen am Ska-
terplatz eingeweiht. Es kamen 
sehr viele Besucher, welche 
vorwiegend die neuen Rampen 
testeten. Zur Abkühlung gab es 
alkoholfreie Cocktails und zur 
Stärkung wurden die Skater mit 
Würstel versorgt. 

Die Rampen wurden mit groß-
em Zeit- und Energieaufwand 

Jugendtrain startet mit neuen 
 Rampen in den Sommer...

von dem Skateboarder Philipp 
Ofenböck und den Inlineska-
tern Fritz Werdnik und Roma-
na Dörfler mit Tochter Lilith re-
noviert und neu gestaltet. Die 
Arbeiten fanden am Bauhof 
in Katzelsdorf statt. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön 
an alle Beteiligten, die dies er-
möglicht haben. 

Der Skaterplatz neben dem 
Jugendzentrum verfügt nun 
über eine Vielzahl von ver-
schiedenen Rampen, welche 
für Skateboarder, Inlineskater, 
Scooterfahrer sowie BMX-Fah-
rer geeignet sind. 

Die Veranstaltungen und 

Aktivitäten im Jugendzentrum 
werden sich in den Sommer-
monaten an der Anzahl der Ju-
gendlichen und deren Interes-
sen orientieren. 

Wir freuen uns auf einen ak-
tiven Sommer und auf viele Ju-
gendliche im Waggon!

Dipl. Soz.päd. Simone Höller

Der  Skaterplatz 
ist wieder eröffnet...
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PRIMA LA MUSICA 2016  im
Festspielhaus St.Pölten
Wir waren mit einem Solisten 

und einem Ensemble mit dabei.
Tobias Schwarzmann, Schü-

ler von Andrea Preiss, erreichte 
einen 2. Preis in der Kategorie 
Konzertgitarre Solo, Altersgrup-
pe 3 (Bild unten).

Die „KLARIPAPAS“, Michael 
Marady, Annika Spies, Patricia 
Garlik und Maximilian Graf, ein 
Klarinenttenensemble von An-
dreas Schöberl, erreichte ei-
nen 1. Preis mit Auszeichnung. 
Auch eine Einladung zum Lan-
deswettbewerb „Spiel in klei-
nen Gruppen“ war damit ver-
bunden (Bild oben).

Best of musicschool 
2016 

Bei diesem Konzert präsen-
tieren sich jene SchülerInnen, 
die bei Übertrittsprüfungen und 
Wettbewerben teilgenommen 
haben und schon  ein höheres 
Niveau erreicht haben. 

Als jüngste Teilnehmer wa-
ren Ella Erker (Violine), Annika 
Töpler (Klavier) an ihren Instru-
menten zu hören. Der musika-
lische Reigen erstreckte sich 
von Klassik bis hin zur Popu-
larmusik. 

Musikschule

Infos zur Musikschule Klaripapas

Tag der Musikschulen

Tag der Musikschulen
Am 29. April stand die Musik 

im Mittelpunkt. Zum sechsten 
Mal feierten die 128 NÖ Mu-
sikschulen den Tag der Mu-
sikschulen und luden zum Ken-
nenlernen ein.

Auch die Musikschule Kat-
zelsdorf beteiligt sich seit eini-
gen Jahren an dieser Aktion. 

Mit Begeisterung und viel 
Hingabe musizierten unsere 
großen und kleinen Künstler 
vor dem vollen Saal. Die zuhö-

renden Eltern und Verwandten 
waren jedenfalls begeistert von 
den dargebrachten Leistungen. 

Wie immer gab es in der 
Pause Kulinarisches, gespen-
det von den Eltern. Herzlichen 
Dank an den Förderverein der 
Musikschule Katzelsdorf und 
an alle, die mitgewirkt haben, 
diesen Tag zu gestalten.

Unsere Bläserklasse... 
...bereitete sich für Ihr erstes 

Auftreten vor Publikum vor. 
Beim Schulschlussfest am 17. 

Juni 2016 wurden drei Stücke, 
die schon seit einiger Zeit ge-
probt wurden, vorgeführt. 

Es ist dies die 7. Bläserklas-
se, die in Kooperation mit der 
Volksschule Katzelsdorf ab-
gehalten wird. Unter der mu-
sikalischen Leitung von Stefan 
Thurner findet zweimal pro Wo-
che eine Probe statt.

Wir wünschen den jungen 
Künstlern weiterhin viel Erfolg 
bei Ihrem Auftritt.

Andrea Preiss,  
Tobias Schwarzmann
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Nicht   all-
täglich   war 
der  Beitrag 
von    Stefan 
Thurner,  der 
mit    seiner 
Schülerin Lisa 
Lang, die das 
Stück „Take 
Five“ mit zwei 
Tuben spielte 
(Bild unten). 

Man kann als 
Leiter nur stolz auf 
diese Leistungen 
sein. Ich bin si-
cher, dass auch im 
nächsten Jahr die-
se Qualität gebo-
ten werden kann.

Dir. Josef Vocitko
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Der traditionelle Schulball 
feierte heuer ein Jubiläum: 
Zum 20. Mal lud das Gymna-
sium zur abendlichen Tanz-
veranstaltung, zum 4. Mal 
ins Schloss Katzelsdorf. Und 
viele Schüler, Schülerinnen, 
Eltern, Lehrer und Freunde 
der Schule ließen sich nicht 
lange bitten. Ein bis auf den 
letzten Platz gefülltes Schloss, 

Feste & Auszeichnungen:

Ein ereignisreicher Frühling für das 
Klemens Maria Hofbauer Gymnasium

122 Kinder wurden heu-
er in unseren Kindergärten 
betreut. 24 Kinder davon  
standen vor der Herausfor-
derung, erste Erfahrungen 
in einer Gruppe zu sam-
meln. 

Unter dem Motto „Hilf mir, 
es selbst zu tun“ konnten sich 
auch schon unsere Jüngsten 
zu selbstbewussten, kompe-
tenten Menschen entwickeln. 
Mit großem Engagement und 
viel Freude nahmen sie die op-
timalen Rahmenbedingungen 
sowie Spielangebote wahr und 
gestalteten so den Kindergar-
tenalltag mit. 

Nach ereignisreichen Kin-
dergartenjahren freuen sich 
schon 38 Kinder auf den Ein-
tritt in die Schule. Besondere  
Aktionen wie Laternenfest, 
Kekse backen, die Adventfei-

Wieder geht ein erlebnisreiches 
Kindergartenjahr zu Ende

Wegen dem EM-Spiel Österreich gegen 
Portugal am Samstag fand die traditionelle 
Sonnwendfeier heuer bereits am Freitag, dem 
17. Juni statt. Leider meinte es der Wettergott 
nicht allzu gut mit uns und so regnete es beina-
he den ganzen Abend durch. Der Gastauftritt 
der Wild Cats fiel sprichwörtlich „ins Was-
ser“, dafür sorgte der Musikverein Knittelfeld 
nach dem gröbsten Regen für gute Stimmung 

„Wässrige“ Sonnwendfeier 2016
und Musik. Dank der vielen wasserresistenten 
und motivierten Besucher können wir aber trotz 
schlechten Wetters auf eine erfolgreiche und un-
terhaltsame Sonnwendfeier 2016 zurückblicken. 

Wir möchten uns auch auf diesem Wege noch-
mals herzlich bei der Familie Reich für die groß-
zügige Spende der Gulaschkanone bedanken! 

Konstanze Grasl für die 
jugendblasmusik Katzelsdorf

Am 1. Mai 2016 fand die gemeinsame Floria-
nimesse der Feuerwehren von Katzelsdorf und 
Eichbüchl in der Pfarrkirche Katzelsdorf statt. 

Restaurierung Bild vom Heiligen Florian
Im Rahmen der Messe wurde das neu restau-
rierte Bild vom „Heiligen Florian“, dem Schutzpa-
tron der Feuerwehren, gesegnet und wieder der 

Kirche übergeben. Das 
Bild stammt aus dem 19. 
Jahrhundert und befindet 
sich seit Jahrzehnten in 
der Pfarrkirche.

Die Kosten der Re-
staurierung   wurden 
durch private Spenden 
von den Kameraden der 
FF Katzelsdorf und FF 
Eichbüchl, sowie durch 
den Dorferneuerungsver-
ein „D‘ Eichbüchler“ auf-
gebracht. Damit konnte 
ein wichtiges Kulturgut 
für die Nachwelt erhalten 
werden.
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Dank des schönen Wetters 
kamen viele Besucher (unter 
ihnen auch Peter Rapp) ins 
Akademiebad Wiener Neu-
stadt, um uns mit Jubel und 
Applaus zu unterstützen. 

Für uns war es eine tolle 
Erfahrung und ein schöner 
Frühschoppen!

Landeshauptmann Erwin Pröll würdigte die hervor-
ragenden Leistungen der SchülerInnen des Klemens 
Maria Hofbauer-Gymnasiums.

Feste & Auszeichnungen:

Ein ereignisreicher Frühling für das 
Klemens Maria Hofbauer Gymnasium

das getreu dem Ball-Motto, „Bal 
des fleurs“, mit einer wunder-
schönen Blumendekoration auf-
wartete, bildete den Rahmen 
für eine rauschende Ballnacht. 

Die herausragenden Leis-
tungen der Schüler und Schü-
lerinnen der 6. Klassen des ORG 
wurden von LH Dr. Erwin Pröll 
anlässlich der „Langen Nacht 
der Forschung“ honoriert. Der 
Landeshauptmann verlieh dem 
Gymnasium aufgrund seiner en-
gagierten jungen ForscherInnen 
die Auszeichnung „Offizielle 
Forschungsschule 2016“. 

„Musik und Generationen“ - 
so lautete das diesjährige Mot-
to des Schul-Musikfestes. Die 
zahlreichen Besucher erlebten 
Tänze, Instrumentalmusik und 
Gesang - solo und im Ensem-
ble - auf hohem Niveau und vor 
allem viel Freude beim gemein-
samen Musizieren. Ganz be-
sonders in Szene setzen konn-
te sich dabei erstmals der seit 
heuer neue Musikzweig der 
Unterstufe, der bemerkens-
werte Beiträge zu diesem Fest 
leistete.

 www.gymkatzelsdorf.net

Bal de Fleur: Jubiläumsball des 
Gymnasiums im Schloss Katzelsdorf.

Die Freude 
am gemein-
samen Musi-
zieren stand 
im Mittelpunkt 
des Musik-
festes.

Wieder geht ein erlebnisreiches 
Kindergartenjahr zu Ende

er mit den Seni-
oren, Nikolaus-, 
Weihnachts-, 
Osterfeier und 
Faschingsfest , 
die Mutter- und 
Vatertagsfeier, 
der Besuch des 
Polizisten, Aus-
gänge in den 
Wald, Geburts-

tagsfeiern,  der Aus-
gang zum Zahnarzt, 
Besuche der Schu-
le, Sommerfest , … 
werden hoffentlich 
noch lange in guter 
Erinnerung bleiben.

Wir wünschen 
allen Schulkindern  
viel Freude und ei-
nen guten Start in 
ihren neuen Lebens-
abschnitt!

Am Sonntag, dem 19. Juni, 
mussten sich unsere Fans 
entscheiden, ob sie uns se-
hen, oder lieber von zu Hause 
aus hören wollten, denn wir 
spielten einen Radio Nieder-
österreich-Frühschoppen 
und waren eine Stunde live 
auf Sendung. 

Die Jublamu im Radio!
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In Kooperation mit der 
LEADER-Region Bucklige 
Welt-Wechselland fand 
im Rahmen der 15. Fairen 
Wochen von Südwind 
am 27. April 2016 in der 
Volksschule Katzelsdorf 
der Südwind-Workshop 
„Kann Fußball fair sein?“ 
statt. 

Im Zuge der Europameister-
schaft 2016 in Frankreich ist 
Fußball wieder in aller Munde 
und ein Dauerbrenner in den 
Medien. Doch was steckt hin-
ter der großen Glitzerwelt des 
Profifußballs? Woher kommen 
die Bälle, um die sich im Mo-
ment alles zu drehen scheint? 
Wie werden sie hergestellt 

Workshop in der Volksschule Katzelsdorf:

„Kann ein Fußball fair sein?“
und welche Schritte sind da-
für überhaupt notwendig? 

Diese und andere wichtige 
Fragen wurden aufgeworfen 
und verborgene Prozesse sicht-
bar gemacht. Die meisten Fuß-
bälle werden von Hand genäht, 
doch wo findet dies statt? Wer 
sind die Menschen, die das run-
de Leder in Form bringen und 
unter welchen Bedingungen 
arbeiten sie?

Die Teilnehmenden konnten 
selbst ausprobieren, wie ein 
Fußball genäht wird und erfah-
ren, unter welchen Umständen 
die meisten Bälle hergestellt 
werden – zumeist unter sehr 
schlechten Arbeitsbedingun-
gen und unfairer Bezahlung. 

Durch diesen Workshop er-

fuhren die TeilnehmerInnen 
durch eigenes Ausprobieren, 
wie aufwändig die Produktion 
ist. Fairness sollte eben nicht 
erst auf dem Fußballplatz be-
ginnen, sondern bereits bei 
der Herstellung.

Die Veranstaltung fand im 
Rahmen der 15. Fairen Wo-
chen von Südwind mit dem 
Motto „Niederösterreich mit 
FAIRantwortung“ vom 15. April 
bis 30. Mai 2016 statt. 

Die gastronomischen Kat-
zelsdorfer Betriebe GH „Zur 
Schmiede“, Restaurant „Kup-
ferdachl“, Genussbauernhof 
Böhm sind mit „Fair speisen“ 
und das Kaffeehaus „Kaffee-
mühle“ mit Fairem Frühstück 
mit dabei.

Die Gemüsepyramide 
wird bepflanzt

Unter dem Motto „säen 
- wachsen - ernten - Natur 
erleben“ beteiligen sich die 
3. Klassen mit ihren Lehre-
rinnen Maria Handler und 
Doris Moser-Zenz an der 
Initiative „So schmeckt Nie-
derösterreich“.

Die im Vorjahr gezim-
merte Erdäpfelpyramide 
wird im heurigen Jahr  ei-
ne Gemüsepyramide. Ge-
meinsam säten die Kinder 
die Samen von Radieschen, 
Karotten und diversen Kräu-
tern an. Auch das Gießen 
und notwendige Auflockern 
der Erde liegt in der Verant-
wortung der Kinder.

Wenn das Wetter mit-
spielt wird das Gemüse 
noch vor den Ferien ge-
erntet und zu Aufstrichen 
weiterverarbeitet, die dann 
gemeinsam gegessen wer-
den.

In der Schule sollen alle 
Kinder zu Leserinnen und 
Lesern ausgebildet wer-
den. Dazu gehört neben 
der Vermittlung der Lese-
fähigkeit der Aufbau einer 
Lesemotivation, die lang-
fristig dazu führt, dass die 
Kinder auch in ihrer Freizeit 
gerne zu Büchern greifen. 

Eine Möglichkeit, Kindern 
Lust auf Bücher zu machen, 
stellt das Vorlesen dar. Dadurch 
erhalten die Kinder einen Ein-
blick in die Welt der Bücher und 
entdecken, dass das Lesen et-
was Lohnenswertes und Unter-
haltsames sein kann.

 Unser Projekt „Lesekino“ ist 
eine besondere Vorleseaktion 

Die intensive Zusammen-
arbeit mit dem Kindergarten  
setzte sich im April für die Pa-
tenkinder fort. Die anfängliche 
Neugierde und Unsicherheit 
bei den  Kindergartenkindern  
ist mittlerweile Routine ge-
worden - die Kinder, die Leh-
rerinnen, das Schulgebäude 
sind nun schon vertraut. 

Gemeinsam wurden ver-
schiedene Lernspiele gespie-
lt, gebastelt und  gesungen. Im 
Turnsaal wurde ein  Bewe-
gungsparcours  aufgebaut, 

Fortsetzung 
der Paten-

kind-
Aktionen

der vielfältige Bewegungser-
fahrungen zuließ.

Die letzte gemeinsame Akti-
on mit den Patenkindern führte 
uns im Rahmen eines Wander-
tages in den Wald. Nach einer 
wohlverdienten Jause spielten 
die Kinder Spiele, erfüllten klei-
ne Beobachtungsaufträge und 
suchten Waldschätze.  

Die Tage mit den Paten-
kindern vergingen  - sowohl für 
die Schulkinder als auch  für die 
Kindergartenkinder,  immer viel 
zu schnell.

Die ganze Volksschule liest gemeinsam: 

Das Lesekino als Möglichkeit zur 
Förderung der Lesemotivation

NMS Lanzenkirchen:

Gemeinsam 
sind wir stark

Ganz im Zeichen von 
Teamarbeit und gemein-
samer Problemlösung in 
spielerischer Form standen 
die Projekttage der beiden 
ersten Klassen auf Schloss 
Kassegg (Stmk.) vom 23. 
Mai bis 25. Mai 2016 unter 
Begleitung der beiden Klas-
senvorstände HOL Claudia 
Hanakampf und HOL Ger-
linde Wolfsgruber.

Bei der „Erstürmung“ der 
Burg St. Gallen konnte viel 
Wissenswertes über die 
Ritterzeit und die Region 
in Erfahrung gebracht und 
schauspielerisches Talent 
erprobt werden.

Für Sport, Spiel und 
Spaß sorgte ein Besuch 
der Wasserwelt St. Gallen.

VS Katzelsdorf:
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Strukturieren, Analysieren, 
Strategien aufbauen, das 
sind Fähigkeiten, die in un-
serer modernen, von Tech-
nik geprägten Welt das Le-
ben erleichtern. Bee-Bot® 
ist ein preisgekrönter, pro-
grammierbarer Roboter in 
Form einer Biene, mit dem 
es gelingt Kindern auf spie-
lerische Weise die Grund-
lagen der Programmierung 
näherzubringen.

Mit insgesamt sieben Ta-
sten, die direkt auf der Bee 
Bot angebracht sind, kann 
die Biene programmiert wer-
den, um einfache Bewe-
gungsabläufe auszuführen. 
Durch das Arbeiten machen 
die Kinder auf ein-
fache, sehr span-
nende und lustige 
Weise erste Erfah-
rungen zum Pro-
grammieren von 
Robotern und Com-
putern. Sie sam-
meln Routine im 
analytischen und 
logischen Denken, 
entwickeln Strate-
gien und müssen 
Vorausdenken, um 
die Bee Bot zielge-
richtet steuern zu 
können. 

Die Kinder der 
2b Klasse der VS 
Katzelsdorf durf-
ten mehrere Vor-

mittage mit Herrn Milchrahm, 
dem IT Spezialisten unseres 
Bezirkes, mit Bee Bots arbei-
ten. Anfangs waren die An-
weisungen einfach, doch mit 
Fortschreiten des Projektes 
wurden die Pläne komple-
xer und schwieriger. Diese 
Programmierarbeit forderte  
schon sehr und die Kinder  
merkten schnell, dass man 
sich sehr konzentrieren 
muss, um die Befehle rich-
tig einzugeben. Es war eine 
tolle Erfahrung ins Program-
mieren hinein zu schnuppern. 
Die  Mädchen  und  Buben 
fanden diese  Workshoptage 
sehr abwechslungsreich und 
bereichernd.

Bee Bots® – eine tolle  
Erfahrung im Program-
mieren an der Volksschule

Die ganze Volksschule liest gemeinsam: 

Das Lesekino als Möglichkeit zur 
Förderung der Lesemotivation

der Lehrkräfte  für die Kinder, an 
der die ganze Schule teilnimmt.

Während  einer Schulstunde 
wird allen Kindern der Volks-
schule von den Lehrerinnen 
vorgelesen. Das Besondere am 
Lesekino ist, dass die Kinder 
sich aussuchen dürfen, welche 
Geschichte sie hören möchten. 
Jedes Kind sucht sich am Tag 
vor der Aktion eines von neun 
präsentierten Büchern aus und 
nimmt sich eine Eintrittskarte 

für das gewünschte Buch.  Am 
Vorlesetag begibt  sich jedes 
Kind in den Raum, in dem “sein” 
ausgewähltes Buch vorgelesen 
wird. In zwei Unterrichtsein-
heiten konnten sich die Kinder 
in kleinen Gruppen zurückleh-
nen, einfach einem tollen Vorle-
sevortrag zuhören und in ihren 
Gedanken ein Kopfkino entwi-
ckeln.

Zum Abschluss wurde ein 
Guckloch -  Buch gestaltet.

STRASSENBAU  -   KANALBAU   -   LEITUNGSBAU
ASPHALT  -  PFLASTER  -  FLÄCHENGESTALTUNG

STRABAG AG

A - 2483 Ebreichsdorf

Gildenweg 7

Tel. +43 (0)22 54 / 722 31-0
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Schnuppern beim TC Katzelsdorf - Treffpunkt: Tennis-
platz Katzelsdorf, Anmeldung: bis 1. Juli am Gemeinde-
amt (02622/78200),  Veranstalter: TC Katzelsdorf

Blasmusik mal‘ anders - Treffpunkt: Probelokal der 
Blasmusik (oberhalb des Regenbogenkindergartens), 
Anmeldung: bis 1. Juli am Gemeindeamt (02622/78200), 
Veranstalter: Jugendblasmusik Katzelsdorf

Exklusive Führung durch das Parlament - Treffpunkt:  
Haupteingang Parlament, 1010 Wien, Anmeldung: bis 
1. Juli am Gemeindeamt (02622/78200), Fahrgemeinschaft 
möglich! Veranstalter: Vizebürgermeister Michael Nistl

Ein Nachmittag mit und bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Eichbüchl - Teilnahme: ab Kindergartenalter in Beglei-
tung, Treffpunkt: Feuerwehrhaus Eichbüchl, Anmeldung: 
bis 8. Juli am Gemeindeamt (02622/78200), Veranstalter: 
Freiwillige Feuerwehr Eichbüchl

Erste Hilfe Kinderleicht - Treffpunkt: Sitzungssaal 
der Gemeinde, Kosten: Freie Spende, Anmeldung: bis 
6. Juli am Gemeindeamt (02622/78200), Veranstalter: 
Andres Lenz, Bezirksstelle Rotes Kreuz NÖ (Bild)

Bogenschießen -  Treffpunkt: Bogenwiese Katzelsdorf, 
Anmeldung: bis 12. Juli bei Renate Reisser 0650/647 22 
60, Kosten: pro Kind 12 E,  Veranstalter: Renate Reisser

Der Clown in mir - Teilnahme: ab 6 Jahren, Treffpunkt: 
Bücherei Katzelsdorf, Anmeldung: bis 8. Juli am Gemein-
deamt (02622/78200),  Veranstalter: Bücherei Katzelsdorf

Bewegung  -  Natur  -  Spaß  -  Motorik  -  Treffpunkt: 
Sitzungssaal der Gemeinde, Teilnahme: 5 - 10 Jahre, 
Kosten: pro Kind 8 E,  Anmeldung: bis 11. Juli bei Su-
sanne Koglbauer (0676/6023013), Veranstalter: Susanne 
Koglbauer

Die Kunst des Töpferns - Teilnahme: 7 - 14 Jahre, (max. 
14 Kinder),  Treffpunkt: Keramikstube Ertl, Materialko-
sten: 9 E, Anmeldung: bis 19. Juli am Gemeindeamt 
(02622/78200), Veranstalter: Keramikstube Ertl

2. Juli
9 bis
12 Uhr

6. Juli
14 bis
17 Uhr

8. Juli
14 Uhr

9. Juli
14 bis
16 Uhr

13. Juli
14 bis
17 Uhr

14. Juli
9 bis 
10.30 h

15. Juli
15 Uhr

18. Juli
15 bis
18 Uhr

21. Juli
15 bis
17 Uhr

Amerikanische Westernpferde -  Teilnahme: ab 6 Jahre, 
Treffpunkt:  Dainmasa Horses, Bahngasse 67, Kosten: 
Freie Spende,  Anmeldung: bis 23. Juli am Gemeindeamt 
(02622/78200),  Veranstalter: Dainmasa Horses

Glasige Kunst - Schmuckstücke selber machen - Teil-
nahme: ab 6 Jahren, Treffpunkt: Gypsy Van am Parkplatz 
„Zum Griechen“,  Kosten: pro Kind 13 E, Anmeldung: 
bis jeweils zwei Tage vor dem entsprechenden Termin  
bei  Manuela Kollar (0664/15070 01), Veranstalter: Ma-
nuela Kollar

Kindergemeinderat, Treffpunkt: Sitzungssaal der Ge-
meinde, Anmeldung: bis 29. Juli am Gemeindeamt 
(02622/78200), Veranstalter: Bürgermeisterin Hannelore 
Handler-Woltran

Spiel & Spaß mit der Kirchenmaus - Teilnahme: ab 4 
Jahre,  Treffpunkt: Dorfkirche,  Anmeldung: bis 3. Au-
gust am Gemeindeamt (02622/78200),  Veranstalter: 
Pfarre Katzelsdorf

Die Kunst des Töpferns - Teilnahme: 7 - 14 Jahre (max. 
14 Kinder),  Treffpunkt: Keramikstube Ertl, Materialko-
sten: 9 E, Anmeldung: bis 9. August am Gemeindeamt 
(02622/78200), Veranstalter: Keramikstube Ertl (Bild)

30.Juli
15 bis
17.30 h

1. Aug.
14 bis
16 Uhr

10. Aug.
14 bis
16 Uhr

11. Aug
15 bis
17 Uhr

Dienstags, 10 - 12 Uhr: 26. Juli, 2., 9., 16., 23. und 30. August
Mittwochs, 14 - 16 Uhr: 27. Juli, 3., 10., 17., 24. und 31. August

Ein Nachmittag mit und bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Katzelsdorf - Teilnahme: ab Kindergartenalter 
in Begleitung, Treffpunkt: Feuerwehrhaus Katzelsdorf, 
Anmeldung: bis 22. Juli am Gemeindeamt (02622/78200), 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Katzelsdorf

Zauber der Düfte  -  Leben mit ätherischen Ölen  -   
Treffpunkt: Sitzungssaal der Gemeinde, Kosten: pro 
Kind 8 E, Anmeldung: bis 18. Juli bei Mag. Petra Für-
pass (0680/110 9291), Veranstalter: Mag. Petra Fürpass

Bäuerinnen - Teilnahme: Kinder zwischen 5 und 8 Jah-
ren, max. 20 Kinder, Treffpunkt: Parkplatz Heurigen 
Schadl, Buchenweg 6, Anmeldung: bis 19. Juli am Ge-
meindeamt (02622/78200), Veranstalter: Bäuerinnen 
Katzelsdorf

23. Juli
14 bis
16 Uhr

25. Juli
15 bis
17.30 h

26. Juli
14 bis
16 Uhr

20   Gemeindezeitung
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12. Aug.

15. Aug. 
15 Uhr

17. Aug.
14 bis
17 Uhr

18. Aug.
15 bis
17 Uhr

19. Aug.
16 bis
19 Uhr

24. Aug.
15 bis
17.30 h

25.Aug.
17 bis
18 Uhr

26.Aug.
15 bis
18 Uhr

27.Aug.
9 bis
12 Uhr

30.Aug.
15.30 h

2. Sept.
16 bis
18 Uhr

Kinderkräutertag - Kräuter Allerlei - Teilnahme: ab 6 
Jahren, Treffpunkt: GenussBauernhof Böhm (Uhrzeit 
wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. Anmeldung: 
bis 5. August am Gemeindeamt (02622/78200), Veran-
stalter: Maria Böhm

Märchenwanderung - Teilnahme: ab 6 Jahren, Treff-
punkt: Eingang zum Sonnenblumenkindergarten, An-
meldung: bis 8. August am Gemeindeamt (02622/78200),  
Veranstalter: Bücherei Katzelsdorf

Erste Hilfe Kinderleicht - Treffpunkt: Sitzungssaal 
der Gemeinde, Kosten: Freie Spende, Anmeldung: bis 
11. August am Gemeindeamt (02622/78200), Veranstalter: 
Andres Lenz, Bezirksstelle Rotes Kreuz NÖ

Spannende Abenteuer in der Zinnfigurenwelt - Teilnah-
me: ab Kindergartenalter, Treffpunkt: Zinnfigurenwelt, 
Anmeldung: bis 11. August am Gemeindeamt (02622/ 
78200), Veranstalter: Zinnfigurenwelt

Kinderdisco  -  Teilnahme: 10 - 14 Jahre, Treffpunkt: Ge-
nussBauernhof Böhm, Anmeldung: bis 12. August am 
Gemeindeamt (02622/78200), Veranstalter: Gemeinde 
Katzelsdorf

Zauber der Düfte - Leben mit ätherischen Ölen -  
Treffpunkt:  Sitzungssaal der Gemeinde,  Kosten:  pro 
Kind 8 E, Anmeldung: bis 17. August bei Mag. Petra Für-
pass (0680/110 9291), Veranstalter: Mag. Petra Fürpass

Schnuppern beim SC Katzelsdorf - Teilnahme: 4 - 10 
Jahre, Treffpunkt: Fußballplatz Katzelsdorf, Anmeldung: 
bis 18. August am Gemeindeamt (02622/78200), Veran-
stalter: SC Katzelsdorf

Radtour  durch  die  Au  mit  lustigen  Zwischenstopps, 
Teilnahme: 4 - 10 Jahren, Kindergartenkinder in Be-
gleitung Erwachsener, Treffpunkt: Regenbogenkinder-
garten, Anmeldung: bis  18. August am Gemeindeamt 
(02622/78200), Veranstalter: Gottfried Velechovsky

Bewegung  -  Natur  -  Spaß  -  Motorik  -  Treffpunkt: 
Sitzungssaal der Gemeinde, Teilnahme: 5 - 10 Jah-
re, Kosten: pro Kind 8 E,  Anmeldung: bis 20. August 
bei Susanne Koglbauer  (0676/6023013),  Veranstalter:  
Susanne Koglbauer

Phantasiereise mit Klangschalen - Fühlen - Hören - Erle-
ben - Teilnahme: ab 5 Jahren, max. 12 Kinder, Treffpunkt: 
Biotop, Am Anger & bei Regenwetter im Sitzungssaal 
der Gemeinde, Anmeldung: bis 23. August bei Hermine 
Priester (0699/11133289). Mitzubringen: geeignete Sitz-
unterlage, Veranstalter: Hermine Priester

Ferienabschlussspiel - Treffpunkt: Biotop, Am An-
ger, Anmeldung: bis 30. August am Gemeindeamt 
(02622/78200),  Veranstalter: JVP Katzelsdorf
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können einzelne Bons am Ge-
meindeamt um 13 Euro oder 
am Bauhof um 15 Euro nach-
gekauft werden.

Vergisst jemand die Mitnah-
me seiner Berechtigungskarte 
bei der Entsorgung, so wird der 
Müll trotzdem gegen eine Kau-
tion von 15 Euro pro definierte 
Entsorgungsmenge übernom-
men. Diese Kaution wird in-
nerhalb eines Monats gegen 
Ausstreichen eines Feldes auf 
der Karte wieder ausbezahlt.

Das neue System wird im 
Sommer eingeführt. Die ent-
sprechenden Berechtigungs-
karten werden ausgeschickt 
und gelten dann ab diesem 
Zeitpunkt. Darauf sind alle De-

Wie in der letzten Ge-
meindezeitung bereits 
angekündigt, soll die bis-
herige Berechtigungskar-
te für die Einfahrt zum 
Bauhof für die kostenlose 
Sperrmüllentsorgung mit 
einer Mengenbeschrän-
kung für die Gratisentsor-
gung erweitert werden.

Künftig erhält jeder Haushalt 
eine Berechtigungskarte mit 12 
Bons zur Gratisentsorgung pro 
Jahr. Für bis zu ½ Kubikmeter 
Sperrmüll oder bis zu 1 Schie-
betruhe Bauschutt wird ein Feld 
auf den Berechtigungskarten 
ausgestrichen. Sollte jemand 
mit den 12 Gratisentsorgungen 
im Jahr nicht auskommen, so 

NÖLI heißt das neue 
System, das ab dem Som-
mer dieses Jahres in der 
Gemeinde Katzelsdorf 
eingeführt wird und die 
Entsorgung von Altspei-
seöl und Altspeisefett 
einfacher und bequemer 
macht.

Jeder Haushalt bekommt ei-
nen verschließbaren 3 Liter-
kübel, in dem künftig das alte 
Speiseöl oder -fett entsorgt 
werden kann.

Ist der Kübel voll, kann er zu 
den Öffnungszeiten des Bau-
hofs am Freitagnachmittag ko-
stenlos entsorgt werden und 
man bekommt einen sauberen 
Kübel wieder mit nach Hause.

Die Elektromobilität er-
freut sich immer stärkerer 
Beliebtheit. Am weitesten 
verbreitet sind die Elek-
trofahrräder, die man mit 
einem überschaubaren 
finanziellen Aufwand er-
werben kann.

Bei der Anschaffung eines 
Elektroautos sieht das schon 
etwas anders aus und darüber 
hinaus sind vor einer Kaufent-
scheidung viele offene Fragen 
zu klären, wie beispielsweise 
die Reichweite, der Einsatz 
unter extremen Witterungsbe-
dingungen wie Hitze und Käl-
te, die Akkulebensdauer und 
vieles mehr.

Die Energiemodellregion 
Bucklige Welt-Wechselland, 
der auch Katzelsdorf angehört, 
hat sich zum Ziel gesetzt, ein E-
Car-Sharing Projekt für interes-
sierte Gemeinden umzusetzen 
und diese dabei in der Vorbe-
reitung zu unterstützen.

Nachdem sich die Gemeinde 
Katzelsdorf mit diesem Thema 
schon länger beschäftigt, wol-
len wir nun bei diesem Projekt 
mitmachen.
Bereits erfolgt: Auswahl 

geeigneter Autos
Der Regionsmanager der 

Energieregion Bucklige Welt-
Wechselland hat sich in den 
letzten Monaten mit der not-
wendigen Fragestellung zur 
Auswahl des geeigneten Au-
tos und der Buchungsplattform 
auseinandergesetzt. Dabei sind 
auch viele Erfahrungswerte an-
derer Gemeinden und der Ener-
gie- und Umweltagentur Nie-
derösterreich berücksichtigt 
worden. Diese Vorleistungen 
wollen wir nun nutzen.

Das Konzept sieht vor, dass 
sich bis zu 25 Personen ein Auto 
teilen und dafür einen jährlichen 
Mitgliedsbeitrag zahlen. Die-
ser wird je nach Teilnehmer-
zahl zwischen 150 Euro und 200 
Euro betragen. Für jede Stunde 
der gebuchten Ausleihung wird 
ein Euro verrechnet. Reserviert 
wird das Auto über eine Bu-
chungsplattform im Internet, die 
in weiterer Folge die Abrech-
nungsdaten für die Gemeinde 
generiert.

Wir möchten mit diesem 

E-Car-Sharing in VorbereitungUmstellung der Sperr- und Bau-
schuttentsorgung auf Bonsystem

tails zur Müllentsorgung am 
Bauhof und in der Grünschnitt-
deponie angeführt.

Für das verbleibende Jahr 
steht jedem Haushalt die Jah-
resanzahl von 12 Gratisentsor-
gungen zur Verfügung. 

Diese Maßnahme soll die 
Kosten der Müllentsorgung 
für die Gemeinde verringern 
und vor allem verhindern, dass 
Müll nicht berechtigter Per-
sonen aus anderen Gemein-
den in Katzelsdorf entsorgt 
wird und somit zusätzliche 
Kosten für die Allgemeinheit 
entstehen. In anderen Gemein-
den wird oft jede Anlieferung 
verrechnet.

UGR Ing. Markus Schöberl 

Nutzen Sie künftig diesen 
Gratisservice und ersparen Sie 
Ihren Rohrleitungen unnötige 

Das gehört in den 
NÖLI-Kübel hinein:

•  Altspeiseöl- und fett
•  Frittier- und Bratenfett
•  Öle von eingelegten Spei-

sen (z. B. Sardinen)
• Butter-  und  Schweine-

schmalz
•  Verdorbene und abgelau-

fene Speiseöle und -fette

Das gehört  
nicht hinein:

•  Mayonnaise
•  Dressing
•  Chemikalien   und   Flüs-

sigkeiten
•  Mineralöl
•  Essensreste

Verstopfungen durch Öle und 
Fette, schonen Sie dabei gleich-
zeitig die Umwelt und sparen 
Sie Folgekosten von etwa 70 
Cent je Liter Altöl, die bei der 
Entsorgung über das Kanalnetz 
durch die erschwerten Bedin-
gungen in den Kläranlagen an-
fallen.

Aus jedem Liter Speisealtöl 
und –fett werden etwa 0,85 Liter 
Biodiesel für die Treibstoffbei-
mischung hergestellt. 

UGR Ing. Markus Schöberl

NÖLI: Änderung bei der  
Speisealtölentsorgung

22   Gemeindezeitung
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E-Car-Sharing in Vorbereitung

E-Car-Sharing Projekt jenen 
Personenkreis in Katzelsdorf 
ansprechen, der eine Anschaf-
fung eines Autos oder Zweit-
autos in Erwägung zieht, aber 
selbst nur wenige Kilometer 
dieses Auto nutzen würde und 
dies daher relativ teuer wäre.

Wenn Sie Interesse am E-
Car-Sharing haben, melden Sie 
sich bitte bei der Gemeinde un-
ter gemeinde@katzelsdorf.gv.at 
an oder geben Sie persönlich 
ein formloses Schreiben bei 
der Gemeinde ab, auf dem bei 
Übergabe Datum und Uhrzeit 
vermerkt wird. Wir ersuchen 

um Verständnis, dass die Inte-
ressenten chronologisch nach 
dem Zeitpunkt des Einlangens 
gereiht werden. Aus den Er-
fahrungen anderer Gemeinden 
gehen wir aber nicht von einer 
Überbuchung des Projekts am 
Beginn aus.

Mit den Interessenten soll 
es dann im Sommer eine de-
taillierte Besprechung geben, 
bei der alle Fakten besprochen 
werden und erst danach ist ei-
ne verbindliche Zusage der In-
teressenten notwendig.

UGR Ing. Markus Schöberl

Projektstart war in Krumbach.

Ästhetische und innovative 
Lösungen für den Innen- und 
Außenbereich sind das Metier  
von Metall-Tec. Klare Linien und 
Formen zeichnen die Arbeit von 
Metall-Tec aus.

In den vergangenen Jahren 
der Renner: Sonnensegel. Auch 
bei den großflächigen Beschat-
tungen legt Metall-Tec nicht nur 
Wert auf praktische, sondern 
auch auf stylische, formschöne 
und innovative Lösungen gegen 
die aggressive Sonne.

Dank neu entwickelter Tech-

Ästhetisch und innovativ: die
Lösungen der Firma Metall-Tec

niken und hochwertigen Ma-
terialien ist trotz der enormen 
Größe eines  Sonnensegels 
ein manuelles oder vollauto-
matisches Auf- und Abrollen 
mühelos möglich. Auch groß-
flächige Beschattungen bis zu 
60 m2 stellen kein Problem dar.

Das Team von Metall-Tec in 
2801 Katzelsdorf, Gewerbepark 
9, berät Sie gerne unter der Te-
lefonnummer 0664/50 56 529.

Werbung
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Abfuhrtermine auf einen Blick
Termine für die RESTMÜLL-
ENTSORGUNG im Jahr 2016
ACHTUNG:  Die Restmüllabfuhr erfolgt in einem 3-wöchigen  
Rhythmus! 

Rayon I (Donnerstag-Termin)
 - in Richtung Rosalia
Gesamte Siedlungsgebiete östlich des Mühlbaches, inklusive 
Ortsteil Eichbüchl

Donnerstag, 	 14. Juli 2016
Donnerstag,	 04. August 2016
Donnerstag,	 25. August 2016
Donnerstag,	 15. September 2016
Donnerstag, 	 06. Oktober 2016
Freitag,	 28. Oktober 2016
Freitag,  	 18. November 2016
Mittwoch, 	 07. Dezember 2016
Freitag,	 30. Dezember 2016

Rayon II (Dienstag-Termin)
 - in Richtung Schneeberg
Gesamte Siedlungsgebiete westlich des Mühlbaches samt  
Sägewerk- und Frohsdorfersiedlung sowie Gewerbepark

Dienstag, 	 05. Juli 2016
Dienstag, 	 26. Juli 2016
Mittwoch, 	 17. August 2016
Dienstag	 06. September 2016
Dienstag, 	 27. September 2016
Dienstag,	 18. Oktober 2016
Dienstag, 	 08. November 2016
Dienstag,	 29. November 2016
Dienstag, 	 20. Dezember 2016

Gilt für alle Entsorgungstermine!
Sowohl die gelben Plastiksäcke als auch Mülltonnen (Restmüll 
und Altpapier) sind grundsätzlich schon ab 6.00 Früh von der 
Straße gut sichtbar bereitzustellen!“

Am 19. März 2016 fand 
unter der Teilnahme vieler 
Freiwilliger die diesjährige 
Säuberung von Wald, Au 
und Flur statt. Herzlichen 
Dank an alle Mitwirkenden, 

Wieder viele Freiwillige bei der 
Säuberung von Wald, Au und Flur

denn sie haben damit wieder 
einmal die Basis geschaffen, 
dass wir uns das ganze Jahr 
in unseren gesäuberten Er-
holungsräumen wohlfühlen 
können.

Die Jäger, Helfer der Frohsdorfer Siedlung/Sägewerk-
siedlung, aus Eichbüchl und aus Katzelsdorf säuberten 
das Gemeindegebiet. 

Problemstoffsammlung  2016
Am Samstag, 24. September 2016 in der Zeit von 8.30 bis 

11.30 Uhr besteht wieder die Möglichkeit, Problemstoffe aus 
Ihren Haushalten am Gemeindebauhof abzugeben.

Zu Problemstoffen zählen zum Beispiel: Altmedikamente, 
Pflanzenschutz und Holzschutzmittel, Säuren und Laugen, Fo-
tochemikalien, sämtliche Batterien, Motoröle, Farben, Lacke 
und Verdünner, Reinigungs- und Putzmittel, nicht vollständig 
entleerte Spraydosen sowie Leuchtstoffröhren und Energie-
sparlampen.
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Abfuhrtermine auf einen Blick

Entsorgungstermine für die 
LEICHTFRAKTION im Jahr 2016
Rayon I (Dienstag-Termin) Katzelsdorf und 
Eichbüchl
Dienstag, 	 26. Juli 2016
Dienstag, 	 06. September 2016
Dienstag, 	 18. Oktober 2016
Dienstag, 	 29. November 2016

Rayon II (Freitag-Termin) Sägewerk- und 
Frohsdorfersiedlung sowie Gewerbepark
Freitag, 	 08. Juli 2016
Freitag, 	 19. August 2016
Freitag,	 30. September 2016
Freitag, 	 11. November 2016
Freitag, 	 23. Dezember 2016

Entsorgungstermine für  
ALTPAPIER im Jahr 2016
Rayon 1 ( in Richtung Rosalia)
Gesamte Siedlungsgebiete östlich des Mühlbaches, inklusive 
Ortsteil Eichbüchl

Freitag, 	 05. August 2016
Freitag, 	 16. September 2016
Freitag, 	 28. Oktober 2016
Freitag, 	 09. Dezember 2016

Rayon 2  (in Richtung Schneeberg)
Gesamte Siedlungsgebiete westlich des Mühlbaches samt  
Sägewerk- und Frohsdorfersiedlung sowie Gewerbepark

Freitag, 	 15. Juli 2016
Freitag,	 26. August 2016
Freitag, 	 07. Oktober 2016
Freitag, 	 18. November 2016
Freitag, 	 30. Dezember 2016
Die 1100-l Papiercontainer werden sowohl bei den Terminen des 
Rayon 1 als auch bei den Terminen des Rayon 2 entleert. 

 Die Bewohner werden gebeten, die gelben Plastiksäcke 
verschlossen am Abfuhrtag spätestens um 6.00 Uhr, von der 
Straße gut sichtbar, bereitzustellen. Bitte alle Verpackungen 
(nur Verpackungskunststoffe) gereinigt in die Säcke geben!

Öffnungszeiten der Kompostanlage:  
Fr. u. Sa. 13 – 17 Uhr, 

Sperrmüll: Freitag 13 – 17 Uhr

Zum Herausnehmen 

und Aufbewahren!

Verkauf von KOMPOSTERDE bei der Kompostdeponie: 
100 Liter Komposterde kosten E 2,-, 1 m3 E 10,-.

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Katzelsdorf haben einige Tage vor der offiziellen Au- 
und Flurreinigung den Bereich rund um die Schule und 
dem Spielplatz gereinigt. 

Kein Rasenmähen und kein 
Lärm an Wochenenden!

Aufgrund zahlreicher Anfragen werden alle Haus- und Gar-
tenbesitzer neuerlich ersucht, an Wochenenden (Samstag ab 
18.00 Uhr!) sowie an Sonn- und Feiertagen auf das Ruhebe-
dürfnis der Nachbarn Rücksicht zu nehmen.

Vor allem das Rasenmähen aber auch andere häusliche 
Tätigkeiten die Lärm verursachen, sollen unterlassen werden. 

Im Interesse guter zwischennachbarlicher Beziehungen 
sollte der gegenseitigen Rücksichtnahme entsprochen wer-
den, insbesondere weil immer häufiger Beschwerden bei 
der Gemeinde Katzelsdorf über die Nichteinhaltung dieser 
Vorschrift einlangen.

Grundsätzlich wird erwähnt, dass die Gemeinde Katzelsdorf 
aufgrund einer rechtskräftigen Verordnung des Gemeinde-
rates die Möglichkeit hat, strafrechtlich gegen solche Haus- 
und Grundbesitzer vorzugehen.

 
Der Umweltgemeinderat Ing. Mar-
kus Schöberl ist unter folgender  
E-mail-Adresse erreichbar:

ugr.mschoeberl@gmx.at
Telefonisch ist er unter 

0680/444 97 68
 für Sie erreichbar.

Erreichbarkeit des 
Umweltgemeinderates:

Umweltgemeinderat 
Ing. Markus Schöberl
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dern brauchen ihre Hilfe. Die 
böse Fee Drache hat die Herr-
schaft übernommen und die 
Jackmicks müssen als Sün-
denbock für ihre Verschwen-
dungssucht herhalten. Nur ein 
Menschenkind mit Herz, Mut 
und Verstand ist in der Lage 
die böse Fee zu besiegen. Die 
gute Fee Despina und ein Kind 
aus dem Publikum helfen Klara 
und ihren neuen Freunden ein 
aufregendes Abenteuer zu be-
stehen.

Für Kinder von 4-10 Jahre, 
Dauer ca. 65 min (ohne Pause)

Es spielt: Theater Frei-Spruch 
Gerhard Obr & Sissy Neumül-
ler Wien

VVK E 12,-- AK E 14,--

Kultur

Kartenverkauf 
für alle Veranstaltungen im  Schloss Katzelsdorf: 

Servicestelle der Gemeinde Katzelsdorf
Schlossstraße 1, 2801 Katzelsdorf,  02622 / 78080, 

postpartner@katzelsdorf.gv.at
Öffnungszeiten: Mo: 8.00-12.00, Di.,Mi.,Fr.,10.00-12.00,  

14.00-16.00, Do. 15.00 – 18.00 Uhr
oder NEU ONLINE www.katzelsdorf-tickets.at , 

Bezahlung mittels VISA, Mastercard, SEPA, eps oder 
Sofortüberweisung und Tickets  zum Ausdrucken.

SCHLOSS KATZELSDORF 
VERANSTALTUNGSZENTRUM 
ist auf FACEBOOK

Alle Infos rund um Veranstaltungen 
im Schloss, Kartenverkauf, Fotos usw. 
finden Sie unter www.facebook.com/ 
schlosskatzelsdorfveranstaltungszentrum 

Freitag, 29.7.2016; 
19.00 Uhr, Schlosshof 

Katzelsdorf
MUSIKKULINARIUM 
„Mediterrane Nacht“
Die Kulturplattform veran-

staltet bereits zum 12. Mal  
im romantischen Schlosshof  
Katzelsdorf eine musikalische 
und kulinarische „Genussrei-
se“. Das heurige  Motto wird 
„Mediterrane Nacht“ sein. Der 
Schlossgastronom Manfred 
Kendlbacher kreiert passend 
zum Thema ein exklusives 4 
-gängiges  Menü und „ Dome-
nico & Daria“ werden den mu-
sikalischen Part übernehmen.

Menü: 
Marinierter Oktopussalat, 

Prosciutto mit Melone, Gaz-
pacho

Französische Zwiebelsuppe 
mit Käsecroutons

Geschmorte Lammkeule mit 
Rosmarinerdäpfel, Schmorge-
müse und tomatisierter Sauce

Pfirsich-Tartes mit Zitro-
nenthymian-Sabayon, Sarak-
lia (mit Honigsirup getränkte 
Nussschnecke) und Basilikum-
Orangen Panna Cotta

Lassen Sie den Alltag daheim 
und erleben Sie einen gemüt-
lichen Abend voller Genüsse.

Bei Schlechtwetter findet die 
Veranstaltung im Festsaal statt.

TICKETS:
Reservierung und Abholung 

innerhalb einer Woche in der 
Servicestelle der Gemeinde 
Katzelsdorf-Postpartnerbüro 
sowie Tischreservierung un-
ter 02622 78080 postpartner@
katzelsdorf.gv.at,  E 42,-- Menü 
und Musik exkl. Getränke.

NEU: ONLINE Tickets unter 
www.katzelsdorf-tickets.at  
Bezahlung mittels VISA, Ma-
stercard, SEPA, eps oder So-
fortüberweisung und Tickets 
zum  Ausdrucken, WICHTIG 
unbedingt unter 02622/78080 
einen Tisch reservieren!!!

Sommerfeeling in Katzelsdorf

Freitag, 9.9.2016;  
19.30 Uhr, Schloss 

Katzelsdorf
ALEX KRISTAN „Heim-

vorteil - die ungebügelte 
Wahrheit“

Ist zugleich Programm wie 
auch Diagnose. Alex Kristan tritt 
die längste Reise seines Lebens 
an - und ist doch die ganze Zeit 
in seinem Heim. Die Liebste 
ist in eine entlegene Wellness 
Oase entwichen und die uner-
trägliche Leichtigkeit des Allein-
Daheim-Seins entpuppt sich als 
tonnenschwere Last.

Was nützen alle technischen 
High-End-Raffinessen in der 
Wohnung, wenn sie nicht 
funktionieren? Wer kann hel-
fen? Prominente Besucher? 
Nachbarn? Gott? Ansonsten 
wäre ein Heim vielleicht doch 
von Vorteil?

In diesem Programm stau-
nen die Laien, wundern sich 
die Fachleute und lacht das Pu-
blikum. Wer daheim bleibt, ist 
selbst schuld.

VVK E 22,-- AK E 24,--

Alex Kristan

Mittwoch 31.8.2016; 
20.00 Uhr, Schlosshof 

Katzelsdorf
BIG BAND PROJECT  

+ VIENNA JAZZ  
ORCHESTRA

Die Kulturplattform Kat-
zelsdorf präsentiert im 
Schlosshof Katzelsdorf ein  
Open Air Konzert der Su-

perlative.
Die  Big Band 

Project Katzelsdorf 
unter Leitung von 

Josef Vocitko und das Vi-
enna Jazz Orchestra unter 
der Leitung von Fritz Ozmec 
feat. JUNIOR GALANTE den 

bekanntesten südamerika-
nischen Trompeter. Viele 
bekannte Musiker aus 
der legendären ORF Big 
Band sind im Vienna 

Jazz Orchester vertreten.
Bei Schlechtwetter findet das 

Konzert im Festsaal statt.
VVK E 22,-- AK E 24,--

VORSCHAU:  
HERBST 2016

Freitag, 14.10.2016 
15.00 Uhr, Schloss 

Katzelsdorf
KLARA UND DER SPIE-
GEL DER WAHRHEIT - 
Kinder-Musiktheater

Die kleine Klara liest für ihr 
Leben gern. Jeden Abend vor 
dem Schlafengehen verkriecht 
sie sich mit ihrem Lieblings-
buch in ihr Zimmer und träumt 
vom Abenteuerland. Doch als 
sie aufwacht befindet sie sich 
auf einmal in einem wunder-
samen Land. Klara wurde von 
drei lustigen Wesen, vom Volk 
der Jackmicks, ins Feenland 
entführt. Die Jackmicks wol-
len Klara nichts Böses, son-
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Krimi-Lesung im Schloss 
– „Schindeln am Dach“ – 

ein Schneebergkrimi
Zahlreiche Gäste besuchten 

am 16. April 2016 die Lesung 
von Jacqueline Gillespie (Fo-
to) im Schloss Katzelsdorf und 
erlebten einen spannenden 
Abend mit Kriminalinspek-
tor Müller und Doktor Patrick 
Sandor.

Renovierungsarbeiten in 
der Bücherei

In der ersten Juni-Woche 
wurden die Wände des Haupt-
raumes der  Bücherei ausge-
malt. 

„Viele Hände – schnelles En-
de“. Fünf Männer und die Bibli-
othekarinnen halfen beim Aus-

Kultur

Von Marianne Mendts „Glo-
ckn“ über Hubert von Goiserns 
„Brenna tuat´s guat“ bis hin zu 
Christina Stürmer lassen die 
Vokalakrobaten in ihrem neu-
en Erfolgsprogramm die Viel-
falt der österreichischen Mu-
sik hochleben. Das konnten die 
sechs Sänger unter anderem 
schon bei mehreren Auftritten 
im TV und Radio beweisen.

Und nun kommen sie wie-
der nach Katzelsdorf, wo sie 
im Schlosshof ihr schon tradi-
tionelles Open Air zum Besten 
geben werden.   

Danzer, Hirsch, Fendrich, 
Ambros, Jürgens, Baum - nie-
mand kennt die österreichische 
Seele besser als die Vertreter 
des Austropop. Mit Wortwitz 
und scharfer Klinge halten sie 
auch heute noch unserem Land 
immer wieder den Spiegel vor, 
sind vielfältig in Sprache, Mu-
sikalität, Dialekt und Inhalt, da-
bei mutig und stets authentisch. 
Zeit für Safer Six, den österrei-
chischen Künstlern und Künst-
lerinnen eine einzigartige Wür-
digung auszusprechen.

Freitag, 2. Sept. 2016,  im Schlosshof Katzelsdorf, 19.30 Uhr

Safer Six - Made in Austria - Open Air

 Mit „Made in Austria“ rei-
sen die sechs Sänger a cap-
pella zu den wichtigsten Sta-
tionen des Austropop - vom 
„Glockn“schlag seiner An-
fangstage bis zu den Liedern, 
die auch heute unter die Haut 
gehen und „guat brennan“. In-
terpretiert mit Humor, Charme 

und stimmlicher Souveränität 
bieten Safer Six mit ihrem neu-
en Programm ein musikalisch-
österreichisches Best Of der 
Superlative, 100% A cappella, 
100% Made in Austria!

Karten  sind  im  Postpartner-
büro  und  online unter  www. 
katzelsdorf-tickets.at erhältlich.

Gemeinde- und  
Pfarrbücherei

räumen und Abmontieren der 
Regale. Innerhalb kurzer Zeit 
war der Raum leer und bereit 
für die Maler. Am Donnerstag, 
den 2. Juni konnten wieder alle 
Regale zurückgestellt und mit 
den Medien befüllt werden. 
Nun „strahlt“ die Bücherei in 
Weiß und hellem Grün. Allen 
Helfern sei hier herzlichst ge-
dankt!

Bücherflohmarkt vom  
1. Juli bis 4. Juli 2016
Am  Freitag von 13:00 bis 18:00 

Uhr, Samstag, von 9:00 bis 12:00 
Uhr und am Montag von 10:00 
bis 18:00 Uhr findet rechtzeitig 
zu Ferien-  und Urlaubsbeginn 
ein großer Bücherflohmarkt vor 
der Bücherei statt. Mit dem Er-
lös werden wieder neue Bü-
cher und Spiele gekauft. 

Ferienspiel 2016
Wie bereits in den vergan-

genen Jahren beteiligt sich 
auch dieses Jahr die Büche-
rei wieder am Ferienspiel der 
Gemeinde.

Freitag, den 15. Juli 2016 von  
15:00 bis 17:00 Uhr  „Der Clown 
in mir…“ für Kinder ab 6 Jahre;

Donnerstag, den 4. August 
2016 von 15.00 bis 17:00 Uhr 
Märchenwanderung „Hänsel 
und Gretel“.  

….. und während der Ferien 
sind die Gesellschaftsspiele ko-
stenlos zu entlehnen!

Auf der Website: www.kat-
zelsdorf.bvoe.at gibt es immer 
aktuelle Informationen.

Die Gemeinde 
Katzelsdorf  

wünscht allen 
KatzelsdorferInnen  
einen erholsamen  
Urlaub und allen 

SchülerInnen  
sonnige Ferien!
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Zinnfigurenwelt wird immer internationaler 

Comme-
dia dell`arte

Ein uns unbekannter Be-
sucher und edler Spender

Jedes Jahr kam er wenig-
stens einmal nach Katzelsdorf. 
Dr. Umberto Delaini, der Arzt 
aus Verona. Er scheute nie 
den weiten Weg von Verona in 
die Zinnfigurenwelt, für ihn ein 
wichtiger Lebenspunkt im Jah-
reslauf! Er hinterließ nie einen 
Eintrag im Gästebuch, nahm nie 
mit einem Mitarbeiter im Muse-
um Kontakt auf. Er bestaunte, 
gemeinsam mit seiner Ehefrau, 
die Ausstellung. 

Im März verstarb er nun. 
Wie man sagt plötzlich und 
nach kurzem Leiden. Dr. Delai-
ni hinterließ einen Teil seiner 
Sammlung „seinem liebsten 
Museum“, der Zinnfigurenwelt 
Katzelsdorf.

Bei der Übernahme in Verona 
stellte ich fest, dass er viele der  
Figuren bei uns gekauft hatte. 
Nun kehren sie wieder Heim. 
Daneben gab es auch einige 
sehr seltene Exponate, die in 
die Sammlung des Museums 
Eingang finden. Die Witwe emp-

fing mich sehr freundlich. Sie 
trug auch freundlicher Weise 
die Transportkosten für die Ab-
holung.

In nächster Zeit wird die neue 
„Stiftung Dr. Umberto Delaini“ 
in der Ausstellung präsentiert 
werden.

Ein erfreulicher Besuch 
einer alten Dame

Am 21. 5. besuchte uns Frau  
Verena Peternier aus Zürich. 
Sie brachte eine Figurine von 
Helmut Krauhs mit. Den Ken-
nern sind diese wertvollen 
Kunstobjekte ein Begriff. Der-
artige Figurinen finden sich in 
vielen Museen von West Point 
in den USA bis nach Kloster-
neuburg in Niederösterreich. 
Bis vor einem Jahr zeigte das 
Kaiserhaus in Baden eine eige-
ne Ausstellung zu den Krauhs - 
Figurinen. Der etwa 30 cm hohe 
ungarische Grenadier aus der  
Zeit Maria Theresias besticht 
durch seine Detailgenauigkeit 
und dem handwerklichen Kön-
nen des Helmut Krauhs!

Frau   Peter-
nier hat ihr 90. 
Lebensjahr bereits 
überschritten. Ihr Ehemann 
hatte diese Figur 1963, von 
dem damals schon sehr be-
kannten Helmut Krauhs, an-
lässlich des internationalen 
Sammlerkongresses in Wien, 
gekauft. Nun wollte die Witwe 
und ihre Nichte diese Figuri-
ne in gesicherte Hände geben 
und nach einem Familienrat in 
Zürich entschloss sich Frau 
Peternier, dieses Kleinod der 
Zinnfigurenwelt zu übergeben.

NÖ Museumsfrühling  
in Katzelsdorf und  
Eröffnung der Aus-

stellung „Literatur und 
Zinnfiguren“

Am 20. und 21. Mai nahmen 
die Zinnfigurenwelt  sowie 125 
weitere Museen in Niederöster-
reich  am NÖ Museumsfrühling 
teil.  Unsere Gäste wurden wohl 
versorgt. Die Besucher wurden 
aus den Häusern Böhm und 
Schadl mit Aufstrichbroten und 
Getränken verwöhnt. Weiteres 
möchte ich mich für die zahl-
reichen Kuchenspenden der 
KatzelsdorferInnen recht herz-
lich bedanken. 

Als Höhepunkt darf man 
die Lesung von Prof. Gerhard 

Tötschinger  nennen. Unser 
Förderer las humorvolle Ge-
schichten und die Besucher 

Lesung von Prof. 
Gerhard Tötschinger

Eröffnung   der 
Sonderausstellung
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NÖ Museumsfrühling in der Zinnfigurenwelt: Prof. Ger-
hard Tötschinger, Franz Rieder, Bürgermeisterin Hannelore 
Handler-Woltran - dahinter: Sammlerfreund Josef Steurer.

Zinnfigurenwelt wird immer internationaler 
Kultur

hatten auch viel zu lachen. An-
schließend ehrten wir unseren 
prominenten Gast zu seinem 
70. Geburtstag. Er wünschte 
sich eine drehbare Aufstellung 
von Wollner – Figuren, die den 
Konstantinhügel und die Prater 
Hauptallee zeigen.  Ein lang-
jähriger Sammlerfreund, Josef 
Steurer aus Neunkirchen, er-
hielt den Ehrenring der Zinn-

figurenwelt für sein Lebens-
werk.

Die neue Sonderausstellung 
verbindet die Elemente Buch 
und Zinnfigur. An über 50 Dar-
stellungen, von Goethe bis  An-
dersen, wird die Vielfalt und 
nahezu unbegrenzte Einsatz-
fähigkeit der kleinen Figürchen 
gezeigt.

Franz Rieder, Museumsleiter
Wimpernverlängerung (neues Set)  120 € 
10 x Solarium + 1 x gratis              59 € 
Paraffinbad + Maniküre             28 €
10 x Bodywrapping + 1 x gratis  210 €
(Schlankheitswickel)

Permanent Make-up	     160 €
Augenbraue nacharbeiten

N Ä G E L  
1 neues Set	       55 €
Shellack	       29 € 
Naturnagelverstärkung	       37 €

Praktikantenpreise:
✿ Kosmetikbehandlung inkl.  
    Peeling, Massage, Packung um 28 E
✿ Fußpflege 16 E + Lack 18,- E
✿ Maniküre 10 E + Lack 12,- E
✿ Sauerstofflifting 75 E 

Aktionen - den ganzen

Sommer lang: 

Hofgarten 3/3,  2801 Katzelsdorf, Telefon 02622/78 66 9
Sabine Bauer: 0664/4334140, www.beautystudiobauer.at

Am 19. November 2016 lädt 
die Jugendblasmusik zum zwei-
ten Mal ins Schloss Katzelsdorf 
zu ihrem Ball „Frack und Dirndl 
- von der Lederhose bis zum 
Ballkleid“. 

Da wird garantiert für je-
den Geschmack etwas dabei 
sein, wird doch ein kunterbun-
ter Misch aus den verschie-
densten Musikstilen zu hören 
sein. Die Musik macht die Ju-
gendblasmusik selbst, aller-

Frack & Dirndl -  
Save The Date

dings nicht in gewohnter Form, 
sondern mit kleinen Bands spe-
ziell für jede Musikrichtung.  
Tombola, Bars und einige Über-
raschungen dürfen da natürlich 
auch nicht fehlen. 

Verpassen Sie also nicht das 
Tanzevent des Jahres und tra-
gen Sie sich am besten gleich 
den 19. November 2016 dick in 
ihrem Kalender ein. Wir freu-
en uns schon jetzt auf Ihr zahl-
reiches Kommen!
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HR Mag. Dr. Johann Hisch

Aus der Pfarre
Sammlung für das  

Kinderdorf Pöttsching
Katzelsdorfs Firmgruppe 

2016 war an je einem Sams-
tag im März und im April aktiv, 
um für das Kinderdorf in Pött-
sching Sachspenden zu sam-
meln. Dank der Unterstützung 
der Verantwortlichen bei Billa 
und Spar und der, manchmal 
fast überwältigenden Mithilfe 
der Katzelsdorfer Bevölkerung, 
konnten an beiden Tagen ins-
gesamt 12 Kartons voll mit halt-
baren Lebensmitteln und Hy-
gieneartikeln gefüllt werden, 
sowie E 325,- an Geldspen-
den eingenommen werden. 
Am 9. April nahmen die Kin-
derdorfleiterin Angela Hartl 
und der pädagogische Leiter 
Kurt Weidinger, sowie einige 
Kinder aus dem Kinderdorf die 
Spenden von den Firmlingen 
entgegen (Bild rechts). Die 
Firmgruppe war sich einig, 
dass dieses Firmprojekt nicht 
nur Spaß gemacht hat, son-
dern auch Sinn!

Wallfahrt 2016 nach 
Mariazell

Pilgern, unser deutsches 
Wort dafür ist wallfahren, wird 
heute in einem religiösen Sinn 
verstanden, wobei das „Un-
terwegs-sein“ einen Grund 
und ein Ziel hat (Bild unten).

Das Aufsuchen eines be-
stimmten Ortes ist so alt wie 
die Religionen selbst. An die-
sem Ort ist, so die mündliche 
und/oder schriftliche Über-
lieferung einmal Heil gesche-
hen, das erinnert wird, auflebt 

und sich vielleicht - so die Hoff-
nung - wiederholen wird.

   Wenn  Sie  an  der Buswall-
fahrt  nach Mariazell am Mon-
tag, dem 11. Juli teilnehmen 
wollen, melden Sie sich bitte 
in der Pfarrkanzlei an. Der Bus 
wird um 7.00 Uhr beim Gasthaus 
Fröch losfahren und die Messe 
wird gemeinsam mit den Fuß-
wallfahrern um 11.15 Uhr in der 
Basilika in Mariazell gefeiert.
Lange Nacht der Kirchen
Mehr als 700 Kirchen und 

kirchliche Einrichtungen in Ös-
terreich luden am Freitag, 10. 
Juni, bereits zum 12. Mal zur 
„Langen Nacht der Kirchen“. 

Auch die Pfarre Katzelsdorf 
hat zur „Langen Nacht der Kir-
chen“ in die Dorfkirche einge-
laden. Das Programm in der 
wunderschön geschmückten 
Dorfkirche wurde von Luka Ivos, 
Jonathan Pruckner, Melanie 
Schreier und András Woltron 
(von der Firmgruppe 2016) mit 

einem Lichtweg („Via lucis“) 
eröffnet. Anschließend hielt HR 
Mag. Dr. Johann Hisch, von der 
internationalen Bildungsinitiati-
ve PILGRIM, einen Vortrag über 
die Papstenzyklika „Laudato 
Si‘“, in der Papst Franziskus 
die Welt zur Umkehr aufruft, 
um globale Umweltzerstörung 
und Klimawandel zu stoppen. 
Während des anschließenden 
Liederwurlitzers mit Herbert 
Mitsch und Christoph Schwert-
ner an den Gitarren, Barbara 
Schwarzott mit der Querflö-
te und P. Zygmunt mit seiner 
Geige (die Besucher durften 
sich ihre Lieblingslieder wün-

schen), wurde im Laurentinum 
beim Bücherflohmarkt das ein 
oder andere Buchschmankerl 
entdeckt und erworben. Da-
nach gab der Kirchenchor re-
ligiöse und weltliche Abend-
lieder zum Besten, unterstützt 
von Gottfried Velechovsky‘s 
launigen Texten. Nach dem ab-
schließenden Nachtgebet ging 
es wieder in den Pfarrhof, wo 
noch länger bei Aufstrich, Brot, 
Kuchen und Getränken geplau-
dert wurde. Alles in allem eine 
sehr gelungene Veranstaltung, 
deren Reinerlös der Renovie-
rung der Kirchenorgeln zu Gute 
kommt. 

Ingrid Pöltl

Katzelsdorfer Kirchenchor

Der „Liederwurlitzer“
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Lebenserfahrungen - Lebensweisheiten
  Gespräche mit unseren ältesten KatzelsdorferInnen

Kurt Flatischler

Heutiger Gesprächspartner  
ist Herr Kurt Flatischler geb. 
11.10.1941.

Sie sind ja nicht in Katzels-
dorf geboren?

Ich bin in Neudörfl zur Welt 
gekommen. Meine Eltern hatten 
eine Landwirtschaft und einen 
Weinbaubetrieb. Leider ist mein 
Vater sehr früh verstorben, ich 
war erst 12 Jahre alt.

Natürlich habe ich in Neudörfl 
auch die Schule besucht. Im 
Jahr 1953 ist auch unser Stadl 
abgebrannt. An dem Tag war 
zufällig  der Feuerwehrball in 
Neudörfl.  Als ein Kamerad den 
Brand melden wollte, wurde er 
zuerst gar nicht ernst genom-
men, man dachte, es sei ein 
schlechter Scherz. Aber dann 
rückte doch die Feuerwehr 
aus. Die Brandbekämpfung 
war dann sehr schwierig, da 
durch die Kälte der Bach gefro-
ren war und das Löschwasser 
knapp wurde. 

Beim Wiederaufbau wurde 
dann viel von den Nachbarn 
und anderen Personen ge-
holfen. Man spendete uns so-
gar aus Mattersburg und Pöt-
sching. Die Firma Braunsdorfer 
z.B. half uns mit Schotter usw. 

	
Was fällt Ihnen sonst noch 

bei Ihren Erinnerungen an 
Neudörfl ein?

Da die Weinbaubetriebe in 
Neudörfl  alle Heurigenschen-
ke hatten und daher den Wein 
selbst benötigten, mussten 
die Wirte den Wein aus Un-
garn, Ödenburg  beziehen. Da-
mals gab es 9 Wirtshäuser in 
Neudörfl. Mein Vater war auch 
mit den Weinlieferungen von 
Ödenburg nach Neudörfl be-
schäftigt. Leider ist er wie ge-
sagt schon früh verstorben und 
zwar 1954.

Im Jahr 1959 habe ich den 
Führerschein gemacht. Nach 
dem Krieg während der Besat-
zungszeit haben einige Bauern 
die Felder aus dem Besitz der  
Familie Esterhazy bewirtschaf-
tet. Es war auf dem Gebiet, wo 

heute der Neudörfler Badesee 
ist. Diese mussten später zu-
rückgegeben werden und die 
Bauern haben dann Maschinen 
wie z.B. Traktoren günstig ver-
kauft, da diese nicht mehr be-
nötigt wurden. Wir haben dann 
einen Traktor  auf Kredit gekauft.  
Das war gar nicht so einfach, 
man brauchte für den Kredit ei-
nen „Gutsteher“ (Bürgen).

Was war  dann später, wie 
kamen Sie nach Katzelsdorf?

Schon  in  meiner  Minis-
trantenzeit kam ich nach 
Katzelsdorf. Wir mussten die 
Hostien für die hl. Messe vom 
Kloster holen. Später fuhren 
wird gerne mit dem Rad, dann 
mit Moped oder Motorrad 
hierher. Es gab damals noch 
das Wirtshaus Fromwald so-
wie den Heurigen Grasinger 
in Eichbüchl. Beim Fromwald 
wurden auch Feste wie Kirtag 
gefeiert. Mir hat schon damals 
eine junge Frau besonders gut 
gefallen. Eine „Wallner-Toch-
ter“, die ich dann auch wirklich 
näher kennengelernt habe. 

Wann haben Sie geheiratet, 
wie ging es weiter?

Im Jahr 1965 feierten wir 
Hochzeit. Heute sind wir schon 
über 50 Jahre verheiratet und 
haben drei Söhne. Sie sind 
1965, 1966 und 1967 zur Welt 
gekommen.

Gemeinsam haben wir den 

Heurigenbetrieb 
meiner Schwie-
gereltern über-
nommen. Im Jahr 
1966 ist leider mein 
Schwiegervater 
Matthias Wallner 
verstorben. Er hat-
te eine Rebschule 
und hat selbst ver-
edelt. 10.000 Reben 
wurden gezogen. 
Ich war damals 
noch sehr jung und 
musste mir das nö-
tige Wissen erst an-
eignen, habe einen 
Kurs für Kellerwirt-
schaft besucht. 

Bald nahm ich an einer Wein-
kost in Neudörfl teil, unsere 
Weine wurden unter „Neu-
dörfl-Eichbüchl“ eingereicht, 
um dort mitmachen zu dürfen. 
Für unseren Zweigelt bekamen 
wir sogar eine Auszeichnung, 
ebenso später für unseren Syl-
vaner.

Als im Jahr 2005 die Feuer-
wehr Eichbüchl Jubiläum fei-
erte, haben wir einhundert Liter 
Wein gespendet. 

Schon im Jahr 1968 habe 
ich bei der Straßenmeisterei 
zu arbeiten begonnen. Ich bin 
mit der Asphaltmaschine ge-
fahren, bis ins Höllental  sind 
wir gekommen.  Meine Mau-
rerlehre, die ich bei der Firma 
Hofer abgeschlossen habe ist 
mir auch bei meiner Tätigkeit 
als Landwirt zu Gute gekom-
men. Vieles konnte ich zu Hau-
se  selbst erledigen. Wir haben 
uns dadurch viel an Lohnkosten 
erspart.  

Es ist für mich auch schön, zu 
sehen was wir  mit der Straßen-
meisterei in Katzelsdorf gebaut 
haben. Viele Randsteine und 
Anderes erinnern mich noch 
heute an unsere Arbeit von da-
mals.

Ist immer alles gut gelaufen?

Natürlich  gab  es  auch 
schwierige Zeiten. Im Jahr 
1974 bin ich schwer erkrankt. 
Eine Operation an der Bauch-
speicheldrüse im AKH Wien 

hat mir das Leben gerettet. Eine 
große Zyste wurde mir entfernt. 
Aber ich habe nicht aufgege-
ben, habe bald wieder in der 
Landwirtschaft gearbeitet, bin 
mit dem Traktor gefahren. Auch 
im Vorjahr hatte ich eine Ope-
ration am Bein. Aber ich habe 
mich nicht unterkriegen lassen. 
Jetzt kann ich schon mit meiner 
Prothese gehen!

Wie haben Sie ihre Freizeit 
verbracht?

 Wir sind gerne auf Bälle ge-
gangen und haben gerne ge-
tanzt. Bei einem Silvesterball in 
Neudörfl habe ich einmal dem 
Gewinner des Hauptpreises 
den Preis abgekauft. Der erste 
Preis war ein Ferkel. Da der Ge-
winner keine Möglichkeit hatte, 
das Tier unterzubringen, habe 
ich es ihm um 2 Achterl Wein 
und S 50,- abgekauft.

Was möchten Sie uns noch 
als Ratschlag mitgeben?

Man soll sich bemühen, sich 
mit allen gut zu verstehen. Das 
Gespräch miteinander, der 
Austausch ist sehr wichtig.  In 
unserer Gemeinde sind wir auf 
dem richtigen Weg. Es ist viel 
geschehen, es wurde sehr viel 
investiert, die Schulden werden 
zügig abgebaut. Mit  Zusam-
menarbeit geht vieles besser. 
Wir können froh sein wenn die 
Zeit so bleibt, es geht uns sehr 
gut.

 Herr Flatischler, vielen Dank  
für das  interessante Gespräch!

GR Werner Preninger
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Der Gemeindearzt informiert

Die Kultur des Miteinander!
In den Medien wird gerne 

der Spruch „nur schlech-
te Nachrichten sind gute 
Nachrichten“ abgegeben...
leider scheint es für viele von 
uns bereits zur Gewohnheit 
geworden zu sein, das Üble, 
Gemeine, Bösartige, Hinter-
hältige und Niederträchtige 
des Daseins in den Vorder-
grund zu kehren. Beispiel ge-
fällig? - Würden Sie in einer 
Gesprächsrunde erzählen: 
„Habt ihr schon gehört...heute 
sind wieder 8000 Operationen 
ohne Komplikation passiert!“ 
oder würden Sie mit entspre-
chend aufgeregter oder gar 
wütender Miene berichten: 
„Da haben sie  (die Ärzte, wer 
sonst..) schon wieder einen 
Patienten verpfuscht und das 
falsche Bein operiert...“ 

Scheinbar sind wir an Ka-
tastrophen und Negatives 
schon so „gewöhnt“, dass wir 
all das viele Gute, das uns Tag 
für Tag umgibt, als Selbstver-
ständlichkeit betrachten und 
gar nicht mehr schätzen oder 
es zumindest nicht der Rede 
wert finden. 

Menschen, die sich gern 
aufregen und dies mit ent-
sprechender Lautstärke ver-
treten, sind heute „in“, der 
Wut-Bürger, der sich nichts 

2./3. Juli Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen 02627/45494
9./10. Juli Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260
16./17. Juli Dr. B. Lichtenauer, Schwarzau 02627/82424
23./24. Juli Dr. Rudolf Bogad, Katzelsdorf  02622/78208
30./31. Juli Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen 02627/45494
6./7. August Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260
13./14. Aug. Dr. Michael Tischler, Pitten 02627/82315
15. August Dr.  Christian Seitelberger, Pitten 02627/82149
20./21. Aug. Dr. Viktor Chlopcik, Bad Erlach 02627/48520
27./28. Aug. Dr. Rudolf Bogad, Katzelsdorf  02622/78208
3./4. Sept. Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen 02627/45494
10./11. Sept. Dr.  G. Jungmeister, Bad Erlach 02627/81260
17./18. Sept. Dr. Viktor Chlopcik, Bad Erlach 02627/48520
24./25. Sept. Dr. B. Lichtenauer, Schwarzau 02627/82424
Sonntagsdienst von Sa., 7 Uhr bis Mo, 7 Uhr.  Feiertagsdienst: ab  
20 Uhr des Vortages bis 7 Uhr des nachfolgenden Tages. (Genaue  
Ordinationsöffnungszeit bitte telefonisch erfragen!)

Ärztenotfalldienst

„gefallen“ lässt und jede an-
ders denkende Meinung als 
persönliche Beleidigung emp-
findet, ist heutzutage modern, 
die Menschen, die nachdenk-
lich sind, die sich um die vielen 
Nöte in der Welt oder im eige-
nen Lebensraum in liebevoller 
und dienender Weise kümmern 
wollen, werden als „Gut-Men-
schen“ beschimpft usw. Soll all 
dieses Verhalten einen Beitrag 
leisten zu einem echten Mitei-
nander? 

Soll so „Demokratie“ aus-
sehen, dem anderen prinzipi-
ell schlechte Absicht zu un-
terstellen, jede Äußerung des 
Gesprächspartners mit Miss-
trauen und Argwohn zu be-
trachten, meine eigene Mei-
nung als „einzige Wahrheit“ 
darzustellen und alle anderen 
Sichtweisen für lächerlich zu 
erachten? Glauben wir wirklich 
- jeder von uns - wir wüssten in 
der Vielfalt und Überfülle des 
Heute GENAU Bescheid? Glau-
ben wir wirklich, dass „einfache 
Lösungen“  in der Vernetzung 
durch die digitale Welt heutzu-
tage möglich sind? Schon der 
Dalai Lama sagt, dass wir alle 
Kinder eines Planeten sind. 

Wenn wir etwas essen, wenn 
wir etwas trinken, wenn wir uns 
anziehen, wenn wir einkaufen, 

wenn wir ins Auto steigen usw. 
- dann haben tausende Men-
schen aus nah und fern dafür 
gesorgt, dass all dies möglich 
ist. Wenn wir krank sind, wenn 
wir leiden, wenn wir durch per-
sönliches Unglück in ein tiefes 
Loch fallen, dann sind Mitmen-
schen Tag und Nacht für uns da 
und stehen uns durch Zuhören, 
Mitgefühl und Unterstützung 
helfend zur Seite.

Ich glaube persönlich an die 
Kraft der Demokratie, an die 
Kraft der Auseinandersetzung, 
die den anders Denkenden an-
hört, ihm Zeit lässt, seine Ge-
danken zu äußern, ohne ihn 
lächerlich machen zu wollen 
oder gar mit Gewalt zu bedro-
hen. Ein Gespräch, das darauf 
hinausläuft, dem Gegenüber 
Dummheit zu unterstellen oder 
gar, ihn nieder zu schreien oder 
noch schlimmer, mit Bedrohung 
und Eskalation bis hin zur Kon-
flikt-“Bewältigung“ mit Waf-
fen zu reagieren...nun, das ist 
kein Gespräch. In einem Buch 
heißt es sinngemäß: „Wenn die 
Worte verstummen, ist Krieg“. 
Wollen wir das? Wollen wir, 

kaum eine Generation nach 
dem Ende des schlimmsten 
Krieges in der Menschheits-
geschichte, wieder durch 
unser Unverständnis, durch 
unser Nicht-Verstehen-
Können, durch unser auch 

Nicht-Mehr-Verstehen-Wol-
len wieder in eine solche Zeit 
zurück? Wollen wir das un-
seren Kindern als Botschaft 
hinterlassen? Wollen wir neu-
erlich aus einem friedlichen 
Miteinander ein kriegerisches 
Gegeneinander machen, das 
niemandem nützt, aber alle 
Seelen zerstört? Oder wollen 
wir den gigantischen Heraus-
forderungen, die gerade die 
Jetzt-Zeit an uns alle stellt, mit 
Mut, Entschlossenheit, Vision 
und Glauben an die Kraft des 
Guten und Heilsamen begeg-
nen? 

Ich wünsche mir, dass es 
uns gelingt, die unterschied-
lichen Standpunkte im Dialog 
auszubreiten, vor allem einan-
der zuzuhören, die eigenen 
Sorgen und Befürchtungen 
ebenso ernst zu nehmen wie 
die  möglichen Ängste und 
Bedenken derjenigen, mit de-
nen wir gerade zusammensit-
zen und sprechen. Die Welt ist 
kompliziert geworden, es gibt 
keine einfachen „Lösungen“, 
aber wir alle können dazu bei-
tragen, genau diese Welt ein 
bisschen besser, schöner und 
verständnisvoller zu gestal-
ten...jeden Tag, jede Stunde, 
jeden Augenblick...Danke für 
das Lesen meiner Gedanken. 

Ihr Gemeindearzt
Dr. Rudolf Bogad
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Lerntraining - 
Mehr als nur
Nachhilfe! 

Das Ende des Schuljahres und somit die Zeugnisverteilung naht 
in großen Schritten und alle Schüler freuen sich auf die wohlver-
dienten Sommerferien! Falls du jedoch das Gefühl haben solltest, 
dass der Schulstoff für dich noch immer ein großes Rätsel darstellt, 
dann besuch doch einfach einen unserer Sommerlerntrainings-
kurse im August 2016!  

Sommerferienkurse im FBZ Wiener Neustadt und 
Außenstelle WN: 

•	 School warm up für Schüler von 8-14 Jahren
•	 Deutschkurse für Volksschulkinder mit nichtdeutscher  

Muttersprache - kostenlos! 
•	 Leichter lesen lernen mit der Silbenlesemethode
•	 Legasthenietraining - Phonologische Bewusstheit 

Sommerferienkurse in der Außenstelle Neunkirchen
•	 School warm up für Schüler von 8-14 Jahren 
•	 Leichter lesen lernen mit der Silbenlesemethode
•	 Legasthenietraining - Phonologische Bewusstheit 

Bei näherem Interesse rufen Sie einfach unser Sekretariat bzw. 
unsere Koordinatorin Fr. Mag. Pammer-Schweighofer an:

NÖ HILFSWERK - Familien- und Beratungszentrum Wr. Neustadt,
Gröhrmühlgasse 32, 2700 Wiener Neustadt
Telefonnummer 02622/26080-20 oder 0676/8787/42 309
E-Mail: zentrum.wienerneustadt@noe.hilfswerk.at
http://www.hilfswerk.at/niederoesterreich/familien-und- 
beratungszentrum-wr-neustadt

SchulenSoziales

Zahnärztenotfalldienst
2./3. Juli Dr. Jörg-Josef Aichberger, Ternitz 02630/36759
9./10. Juli Dr. Irene Simon, Ternitz 02630/38477
16./17. Juli Dr. Edda Karin Rein, Ternitz 02630/334900
23./24. Juli DDr. Anca Schmer, Wimpassing/Sch.	02630/38364
30./31. Juli Dr. Karin Aigner, Gloggnitz 02662/42791
6./7. Aug. Dr. Eva Krampf-Farsky, Ma. Enzersd. 02236/893587
13./14./15. Aug. Dr. Martina Tischler, Pitten 02627/82786
20./21. Aug. Dr. Klaus Charvat, Theresienfeld 02622/71770
27./28. Aug. Dr. Christian Derdak, Eggendorf 02622/74480
3./4. Sept. DDr. Walter Roedl, Wimpassing/Sch. 02630/33373
10./11. Sept. MUDr. Franz Martin Past, Ternitz 02630/38420
17./18. Sept. Dr. Gerhard Kindermann, Wr. Neust. 02622/28214
24./25. Sept. Dr. Wolfgang Melchard, Wr. Neust. 02622/21694
Der Ärztenotdienst beginnt jeweils um 9 Uhr früh und endet um 
13 Uhr. Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notdienst-
arzt während der Dienstzeiten immer über den Einheitskurzruf 
141 zu erfahren!

Apothekendienstplan 

D	 1 	 8
F	 2	 1
S	 3	 2
S	 4	 3

M	 5	 4
D	 6	 5
M	 7	 6
D	 8	 7
F	 9	 8
S	 10	 1
S	 11	 2

M	 12	 3
D	 13	 4
M	 14	 5
D	 15	 6
F	 16	 7
S	 17	 8
S	 18	 1

M	 19	 2
D	 20	 3
M	 21	 4
D	 22	 5
F	 23	 6
S	 24	 7
S	 25	 8

M	 26	 1
D	 27	 2
M	 28	 3
D	 29	 4
F	 30	 5

F	 1 	 2
S	 2	 3
S	 3	 4

M	 4	 5
D	 5	 6
M	 6	 7
D	 7	 8
F	 8	 1
S	 9	 2
S	 10	 3

M	 11	 4
D	 12	 5
M	 13	 6
D	 14	 7
F	 15	 8
S	 16	 1
S	 17	 2

M	 18	 3
D	 19	 4
M	 20	 5
D	 21	 6
F	 22	 7
S	 23	 8
S	 24	 1

M	 25	 2
D	 26	 3
M	 27	 4
D	 28	 5
F	 29	 6
S	 30	 7
S	 31	 8	

M	 1	 1
D	 2	 2
M	 3	 3
D	 4	 4
F	 5	 5
S	 6	 6
S	 7	 7

M	 8	 8
D	 9	 1
M	 10	 2
D	 11	 3
F	 12	 4
S	 13	 5
S	 14	 6

M	 15	 7
D	 16	 8
M	 17	 1
D	 18	 2
F	 19	 3
S	 20	 4
S	 21	 5

M	 22	 6
D	 23	 7
M	 24	 8
D	 25	 1
F	 26	 2
S	 27	 3
S	 28	 4

M	 29	 5
D	 30	 6
M	 31	 7

    JULI          AUGUST    SEPTEMBER Alle Apotheken in 
Wiener Neustadt
1: Alte Kronenapo-
theke, Hauptplatz 
13, Tel. 02622/23300
2: Heiland Apotheke, 
Pottendorferstraße 6, 
Tel. 02622/22128
3: Apotheke z. Hl. 
Leopold, Neunkirch-
ner Straße 17,  Tel. 
02622/22153
4: Bahnhofapotheke, 
Zehnergasse 4, Tel. 
02622/23293
5: Apotheke Civitas 
Nova, Prof. Dr. Ste-
phan-Koren-Straße 
8a, Tel. 02622/26616
6: Merkur Apotheke, 
Stadiongasse 6-12, 
Tel. 02622/86165
7: Apotheke zur Ma-
riahilf, Hauptplatz 21, 
Tel.  02622/23153
8:   Zehnergürtel-
Apotheke, Roseg-
gergasse 55, Tel. 
02622/66356

Jahr für Jahr setzt die NÖ-
GKK im Rahmen der kosten-
losen Vorsorgeuntersuchung 
Schwerpunkten und wendet 
sich an Niederösterreiche-
rInnen, die in den vergange-
nen Jahren diesen wichtigen 

Gesundheitscheck nicht in An-
spruch genommen haben: Heu-
er werden speziell Frauen zwi-
schen 19 und 65 angesprochen. 

Die Vorsorgeuntersuchung 
kann Leben retten, nehmen Sie 
sie in Anspruch!

Schmuck & Steinstüberl
Urban - Macho

Steinschmuck - Springbrunnen
Steinrestaurierungen

laufend Sonderangebote 

Grillgasse 4, 2801 Katzelsdorf
Tel. 02622/78263

Mo, Di, Mi u. Fr. 9-12 Uhr & 15-18 Uhr,  
Do, Sa 9-12 Uhr
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Einladung: Sonntag, 24. Juli, besichtigen Sie die Oldtimer beim Schloss:

Mit Wolfgang Böck auf Oldtimer-Fahrt 
Bereits seit 11 Jahren ver-

anstaltet Kobersdorf- Inten-
dant Wolfgang Böck eine 
Oldtimer-Ausfahrt zu den 
Festspielen in Kobersdorf. In 
diesem Jahr wird erstmals 
das Schloss Katzelsdorf der 
Startort sein.

Am 24. Juli werden hier rund 

hundert Oldtimer eintreffen und 
sich für die gemeinsame Aus-
fahrt vorbereiten. In der Zeit 
von 15.30 bis 17 Uhr, also rund 
zwei Stunden werden die Oldti-
mer auch für alle Interessierten 
auf den Parkplätzen rund ums 
Schloss Katzelsdorf zu besich-
tigen sein.

Zum vereinbarten Zeitpunkt 

wird Intendant Wolfgang Böck 
mit einem Jaguar den Konvoi 
Richtung Mittelburgenland 
anführen. Gemütlich und mit 
vollem Fahrgenuss rollt der 
Konvoi durch alle weiteren 
Thermengemeinden, bevor 
auf sonnigen Berg- und Hügel-
rücken die Bucklige Welt er-
klommen wird. Angekommen in 

Kobersdorf schlüpft Wolfgang 
Böck ins Bühnenkostüm, wäh-
rend für die Teilnehmer ausrei-
chend Zeit  für Erfrischung oder 
kulinarische Stärkung bleibt.

Als Höhepunkt und auch als 
Abschluss dieser Tour heißt es 
dann um 20.30 Uhr auf der Büh-
ne im romantischen Schlosshof 
„Otello darf nicht platzen“.

Anmeldung unter:

Während der Sommermonate Juli, August finden, außer Zumba, die Angebote im Turnsaal der VS Katzelsdorf nicht statt. Auch 
Volleyball wird bei Schönwetter nur draußen am Sportplatz (Triftweg) gespielt.

Bewegungsangebot in Katzelsdorf
Jeden Montag	 MUKULI-Raum	 Fitness-Workout	 Herr Jürgen Irion	 18 - 20 Uhr	 0664/1507000
Jeden Mittwoch 	 MUKULI-Raum	 Bauch, Bein, Po 	 Frau Christine Horvath 	 8.30 - 9.30 Uhr 	 0664/5218373	

	
		   			   			 
Jeden Donnerstag	 MUKULI-Raum	 Beckenbodenrück-	 Frau Julia Eibensteiner	 10 - 11 Uhr	 0699/18134344
			  bildungsgymnastik	
Jeden Freitag in	 MUKULI-Raum	 Yoga	 Frau Lampl-Friedbacher 8.30 - 10.00 Uhr	 0676/7055506
den Sommerferien
Jeden Mo und Mi	 Turnsaal des KMH-	 Zumba	 Frau Sabine Mossig	 19.25 - 20.15 Uhr	 0664/2133993 
in den Sommerferien	 Gymnasium

Jeden Montag	 Turnsaal Volksschule	 Volleyball	 Frau Inge Mitsch	 19 - 21 Uhr	 Einfach vorbeikommen
Jeden Dienstag	 Turnsaal Volksschule	 Zumba	 Frau Melinda Wachter	 19 - 20 Uhr	 0676/5316420		
				  Jeden Mittwoch	 Turnsaal Volksschule	 Tischtennis	 Frau Barbara Mayer	 18 - 21Uhr	 Einfach vorbeikommen
Jeden Donnerstag	 Turnsaal Volksschule	 Kinderturnen	 Frau Gisela Buchhas	 16 -19 Uhr	 Einfach vorbeikommen
Jeden Donnerstag	 Turnsaal Volksschule	 Damenturnen	 Frau Gisela Buchhas	 19 -20 Uhr	 Einfach vorbeikommen
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Zwei Katzelsdorfer mit dem
Fahrrad am „Ende der Welt“

Die beiden Katzelsdorfer Fredi Rasinger und Stephan Zenz hatten es sich 
zur Aufgabe gemacht, die faszinierende Wildnis Patagoniens in rund zwei 
Monaten mit dem Fahrrad zu durchqueren. Ihr Ziel war es, „das Ende der 
Welt“ – Ushuaia auf Tierra del Fuego (Feuerland) zu erreichen. 
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Aktivitäten

Patagonien - eine grenzenlose Region im 
dünn besiedelten Süden Lateiname-
rikas, die von ihrer landschaftlichen 
Vielfalt geprägt ist. Während der chi-
lenische Teil, westlich der Anden 
von spektakulären Bergmassiven, 
dichten Wäldern und präch-
tigen Flussläufen durch-
setzt ist, erstreckt 
sich östlich 
davon, auf 
der argen-
tinischen 
Seite eine 
malerische Wei-
te mit nicht enden 
wollendem Hori-
zont. 

Mit dem 
notwen-
digen 
Gepäck 
am Rad 
star-
teten sie 
ca. 800km 
südlich von 
Santiago de 
Chile, in dem am Pazifik gelegenen Ort Valdivia.

Bereits am ersten Radtag wurden sie mit 
den Herausforderungen der neuen Umgebung 
konfrontiert. Neben der Hitze, erschwerten vor 
allem die schlechten Straßen, welche sich vor-
wiegend als holprige, Wellblech-durchsetze 
Schotterpisten präsentierten (in Südamerika: 
„Ripio“), das Vorankommen. Abgesehen da-
von wurde auch ihr Durchhaltevermögen von 
den unzähligen aggressiven Pferdebremsen 
(„Tábanos“) auf die Probe gestellt.

Nach den ersten Tagen ging es dann über 
einen steilen Pass Richtung Argentinien, durch 
die bildschöne Landschaft rund um San Carlos 
de Bariloche, um sich dann einige hundert Ki-
lometer südlich wieder in Chile zu finden. Von 
hier an stand ihnen ein großes Etappenziel, 
die berüchtigte Carretera Austral (auch „Ruta 
7“) im Süden von Chile, bevor. Da diese Rou-

te erst in den 70er Jahren entstanden 
ist, mit dem Vorhaben die 
abgelegenen Gegenden 
mit dem Rest von Chile 
zu verknüpfen, sind die 
kleinen Orte an dieser 

Straße meist aus 
ehemaligen 
Straßenar-
beiter-Kom-
munen ent-
standen. 

Für mehr 
als 1200km ist 
es ein andau-
erndes Rauf 
und Runter auf 
größtenteils unas-
phaltierten Pisten 
und das vorherr-
schende Wetter 
ist von ständigen, 
nicht vorherseh-
baren Schwan-
kungen domi-
niert. Umso 
dünner be-

siedelt die 
Gegenden jedoch wurden, desto auf-

regender und wilder wurden sie auch. 
Aufgrund der Gegebenheiten wurde das 

Vorankommen auch dementsprechend 
„entschleunigt“ und ermöglichte den Zwei-
en noch mehr in die Einzigartigkeit der 
Umgebung voll und ganz einzutauchen. 
Dennoch forderte der „Ripio“ seinen Tri-
but und die Räder mussten mit ein paar 
kleineren Wehwechen bezahlen. Nach 
einigen Herausforderungen erreichten sie 
den letzten Ort der Carretera Austral - Villa 
O’Higgins – eine Sackgasse für motorisier-
te Reisende. Mit zwei Fähren und einer 
abenteuerlichen Überquerung einer Land-
brücke, wo sie ihre bis zu 55kg schweren 
und voll bepackten Räder über Stock und 
Stein hieven mussten, steuerten sie wieder 
Richtung Argentinien – nach El Chaltén. 
Hinter dem Ort thront der Mount Fitz Roy, 
das wohl bekannteste Bergmassiv Pata-
goniens im Nationalpark Los Glacieres.

Von hier an waren die Straßen wieder 
asphaltiert und das Land wurde flacher. 
So flach, dass der Wind freies Spiel hatte. 
Patagonien wechselte hier drastisch sein 
Gesicht und eine Extreme ging in die näch-
ste über. Zum zweiten Mal auf dieser Reise 
befanden sie sich nun auf der berühmten 
Ruta 40 (die Straße durchquert ganz Argen-

tinien von Nord nach 
Süd). Mit Windböen 
von bis zu 100km/h 
strampelten sich Fre-
di und Stephan durch 

die unendlichen Wei-
ten, oft auf der Suche 

nach dem nächsten sich 
bietenden Windschatten 
in Form von Brücken oder 
kleinen Gebäuden. Solan-
ge sie mit Rückenwind ge-
segneten waren, segelten 

sie ohne Anstrengung durch 
die argentinische Pampa. Drehte sich 
die Straße, hatten sie aber meist mit 
schweren Seiten- und Gegenwinden 
zu kämpfen. Im Großen und Ganzen 
war der Wind jedoch in ihrem Rücken 
und sie fuhren mit großer Geschwin-
digkeit gen Süden. Nicht lange und es 
ging dann schon durch das Land des 
Feuers. Die letzten paar Tage streiften 
sie dann durch die Einöden der großen 
Feuerlandinsel, bis sie dann rund 3.000 
km und ca. 28.000 Höhenmeter später 
in der „letzten Stadt der Welt“, in Us-
huaia ankamen. 

„A man on foot, on horseback or on a 
bicycle will see more, feel more, enjoy 
more in one mile than the motorized 
tourists can in a hundred miles.“ (Ed-
ward Abbey)
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April 2016:
Andrea 

Graggaber mit 
Tochter Esther 

und Sohn 
Valentin

Das sind unsere  
„Fahrradfahrer  
des Monats“

Mai 2016:
Franz Steiger

Radfahren-Termine
im 2. Halbjahr 2016

Di  5.7.    	 EuroVelo9-Liesing-	
	 bach 
Di 12.7.   	 Hexenhügel-		
	 Neufeldersee
Di 19.7.   	 4-Flüsse-Fahrt 
	 Leitha-Pitten-		
	 Feistritz-Schwarza 
Di 26.7.  	 Helenental
Di  2.8.   	 Pittental-Thern-		
	 berg
Di  2.8.	 Rund um den 		
	 Schneeberg 
Di  9.8.   	 Burgenland-Run- 
	 de/Mattersburg-		
	 Koglradweg
Di 16.8.   	 Triestingtal-Alten-	
	 markt
Di 23.8. 	 Bucklige Welt-		
	 Runde
Di 30.8.     Krumbach-Locken-	
	 haus
Di  6.9.	 Schutzhütte Johan-
	 nesbachklamm
Di 13.9.    	Kleine Burgenland-
	 Runde

Di  20.9.    Tattendorf
Di  27.9.   	Pittental-Thern-		
	 berg
Di 4.10. 	 Kanal-Hohe 		
	 Wand RW-Bad 		
	 Fischau
Di 11.10.	 Zur Hohen Wand
Di 18.10.   Pittental-		
	 Schwarzatal-Bad 	
	 Fischau
Di 25.10.  	Runde durchs 		
	 Steinfeld

Wöchentlich kleine Rad-
fahrten mit Heurigenbesuch: 
Treffpunkt NMS West in Wie-
ner Neustadt - Juli, August 
jeden Donnerstag, 17 Uhr, 
September, Oktober jeden 
Samstag, 14 Uhr

Anmeldungen und Infos 
unter: Gottfried Velechovsky, 
Hofgarten 29, 0676/7391750. 
g.velechovsky@aon.at

Viele Tipps zum Thema Radfahren gibt’s auch auf der Homepage der Gemeinde Katzelsdorf: www.katzelsdorf.gv.at

Mit RAD und TAT

Juni 2016:
Elisabeth Nuss-
baumer (vorm. 

Gappmaier) 
mit Marie und 

Johanna.

Voraussetzung für die Förde-
rung des Alltagsradverkehrs ist 
ein zusammenhängendes, at-
traktives Radnetz. Das Kura-
torium für Verkehrssicherheit 
erstellte im Auftrag des Lan-
des Niederösterreich ein regi-
onales RADLGrundnetz für die 
Pilot-Region Wiener Neustadt. 
Die Gemeinde Katzelsdorf ließ 
auch ein örtliches RADLGrund-
netz erstellen. 

Radfahren im Ort – Nutzung der kurzen Wege
Radfahren wird vor allem für kurze Strecken immer 

beliebter und das nicht nur in der Freizeit zur Erholung 
und sportlichen Bewältigung, sondern auch als Fortbe-
wegungsmittel zum Arbeitsplatz und zur Erledigung von 
Alltagswegen. 

Mit der Erstellung dieses 
RADLGrundnetzes kann die 
Gemeinde in Zukunft wesent-
lich zielgerichteter ihre Rad-
förderung umsetzen. Es wur-
de vor allem auf Sicherheit, 
Attraktivität und Schnelligkeit 
der Radverbindungen innerorts 
geachtet.

Grundsätzlich sind die Vo-
raussetzungen für den über-
örtlichen Radverkehr nach 
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Radfahren im Ort – Nutzung der kurzen Wege

Wiener Neustadt und Lanzenkirchen sehr gut. Das 
bestehende innerörtliche Radwegenetz ist bereits 
sehr gut ausgebaut und entspricht in den meisten 
Bereichen den definierten Qualitätskriterien. 

Alle innerörtlichen Ziele des Alltagsradverkehrs 
sind direkt und sicher zu erreichen. Der Radverkehr 
wird entlang der Hauptverkehrsachsen großteils ge-
trennt vom Kfz-Verkehr geführt, im untergeordneten 
Netz wird er im Mischverkehr geführt, wobei in die-
sem Bereichen vielfach bereits verkehrsberuhigende 
Maßnahmen getroffen worden sind. Außerdem wur-
de festgestellt, dass in Katzelsdorf besonders viele 
innerörtliche Verbindungswege vorhanden sind, 
die dem Radverkehr vorbehalten sind und die dazu 
führen, dass Radfahrer innerörtliche Ziele teilweise 
schneller und direkter als mit dem Auto erreichen 
können. 

Für einzelne bestehende Lücken und Problemstellen 
wurden Maßnahmenvorschläge getroffen, die in den 
nächsten Jahren umgesetzt werden sollen.

Fotos: weinfranz
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Dank des guten Wet-
ters an den Wochenenden 
konnten bisher sämtliche 
Spiele des Tennisvereins 
im Rahmen der Mann-
schaftsmeisterschaft des 
NÖTV Kreis Süd planmä-
ßig durchgeführt werden. 

In der bei Redaktionsschluss 
noch laufenden Schlussphase 
lagen die Mannschaften des TC 
Katzelsdorf in den Bewerben 
Kids U9, Kids U10, Jugend ITN 
9,5-10,3 und Damen (allgemeine 
Klasse) auf den Plätzen 1 oder 
2 in ihren jeweiligen Klassen.

TC Katzelsdorf: Spannende  
Mannschaftsmeisterschaft
Kids, Jugend und Damen mit ausgezeichneten Chancen auf Kreisliga-Titel

38   Gemeindezeitung

Bürgermeisterin Hannelo-
re Handler-Woltran mit dem 
Kirtagkomitee - von links: Tho-
mas Bauer, Ottokar Benesch 
jun., Michael Nistl, Michael 
Kadletz (Obmann), Manuel To-
metschek, Gerald Hofleitner. 
Nicht am Foto: Stephan Ernst.

Auch heuer gestaltet der Kame-
radschaftsbund die Hl. Messe mit.

Traditionell umrahmt die Ju-
gendblasmusik das Aufstellen 
des Kirtagsbaumes.

Der  Laurenzikirtag 
deckt natürlich auch 
viele  Facetten der 
Unterhaltung ab.

Eine Tradition, die 
viele Gäste schätzen

Der Sommer ist ins Land gezo-
gen und schon steht er wieder 
vor der Türe - der Laurenzikirtag. 
Heuer datiert für 6. und 7. August 
- und dies schon zum 29. Male.

Wie immer erfolgt der Auftakt zu 
dieser weit über die 
Ortsgrenzen hinaus be-
kannten Traditionsver-
anstaltung am Samstag 
(6.8.) mit der Abendmes-
se um 18 Uhr in der Dorf-
kirche. Eine Stunde spä-
ter wird der Kirtagsbaum 
eingeholt und danach 
vor dem Gemeindeamt 
von der FF Katzelsdorf 
aufgestellt.

Danach   wird  Frau     
Bürgermeister 
Hannelore Handler 
-Woltran den Lau-
renzikirtag eröffnen. 
Das   Gemeindeo-
berhaupt   über-
rascht  außerdem  
mit  einer Ausstel-
lung im Gemein-
deamt zum Thema 
„Die Hauptstraße 
einst und jetzt“.  
Darin zeigt sie in al-
ten und neuen An-

sichten, wie sich deren Häu-
ser in den letzten 40 Jahren 
entwickelt haben.

Der Laurenzikirtag in Kat-
zelsdorf ist aber auch das 
Nonplusultra an Unterhal-
tung. Neben Lokalmatadoren 
wie die Jugendblasmusik 
und Weinis Alpincrew mu-
sizieren, tanzen und singen 
auch mehrere Gastgruppen.   
Genaueres auf Seite 48.
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Kids U10: Julia Strobl, Ann-Kathrin Johannides, Mar-
lene Hergeth (hinten, von links); Simon Rodler, Pia Gür-
tenhofer, Raphael Gaupmann (vorne, von links). Nicht 
im Bild: Luis Linshalm, Jonas Schöberl, David Dorfer, 
David Schadl.

Freizeit

Kinder/Jugend Tennis-Sport- 
Freizeit-Camps

Für Einsteiger und Fortgeschrittene ab 5 Jahren

Montag bis Donnerstag 8-16 Uhr und Freitag 8-13 Uhr

4 Termine: 4.-8.7., 11.-15.7., 22.-26.8., 29.8.-2.9.
Tennistraining und Sportmotorik in 2er/4er-Gruppen

Freizeitbetreuung mit verschiedenen Aktivitäten

Frisch zubereitetes Mittagessen und Getränke

Weitere Informationen unter www.tckatzelsdorf.at 
oder bei Nikolaus Hammer, Tel. 0664/1538844.

 Anmeldungen am Tennisplatz oder per E-Mail an 
 info@tckatzelsdorf.at.

TC Katzelsdorf: Spannende  
Mannschaftsmeisterschaft

Die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen ist uns ein be-
sonderes Anliegen. Am Sams-
tag den 2. Juli von 10 bis 12 Uhr 
haben Kinder und ihre Eltern die 
Möglichkeit, im Rahmen des 
Ferienspiels den Tennissport, 
den Verein und unsere Anlage 
aus nächster Nähe kennenzu-
lernen. 

Und im Sommer veranstaltet 
der TC Katzelsdorf an 4 Ter-
minen (2 zu Beginn und 2 am 
Ende der Ferien) wieder die 
beliebten Tennis-Sport- und 
Freizeit-Camps (siehe Kasten).

Eine sehr gute Gelegenheit 
für einen Besuch am Tennis-
platz bieten die „Rosalia Sum-

mer Open“, ein ITN-Turnier im 
Rahmen der NÖTV Kreis Süd 
„Tennisoutlet Trophy“, die heu-
er zum zweiten Mal, und zwar 
von 20. bis 24. Juli stattfinden 
werden. Am Freitag den 22.7. 
abends gibt es die Players Party 
mit frischer Pasta, Cocktails und 
Chillout Music, und am Sonntag 
den 24.7. mittags eine Tombola 
Verlosung mit wertvollen Gut-
scheinen und Sachpreisen.

Alle Informationen und son-
stige Neuigkeiten rund um den 
TC Katzelsdorf finden Sie auf 
unserer Homepage www.tckat-
zelsdorf.at. Wir freuen uns auch 
auf Ihren Besuch auf unserem 
Stand beim Laurenzikirtag!

Kids U9: Theo Kornfell, Maximilian Salcher, Nils Bach, 
Isabella Faltl, Florian Gaupmann (von links). Nicht im Bild: 
Gabriel Türk, Leo Panis, Philipp Haiden.

Kids, Jugend und Damen mit ausgezeichneten Chancen auf Kreisliga-Titel
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Foto: 

Christina Dusek

Bei der letzten Weih-
nachtsfeier bekamen alle 
Spieler des SC Katzelsdorf 
ein ganz besonderes Weih-
nachtsgeschenk vom Verein 
überreicht, ein Matchbesuch 
der aktuell so erfolgreichen 
Nationalmannschaft. 

Am Samstag, den 4. Ju-
ni war es soweit und der SC 
Katzelsdorf fuhr mit 180 (!) Teil-
nehmern nach Wien, um das 
rot-weiß-rote Team lautstark 
anzufeuern, war es doch das 
letzte Testmatch vor der Eu-

ropameisterschaft. Der Geg-
ner war kein geringerer als 
die „Oranjes“, die sich für die 
Endrunde nicht qualifizieren 
konnten. Eine spannende Par-
tie wurde erwartet. 

Obwohl das ÖFB-Team die 
Generalprobe mit 0:2 gegen 
die Niederlande verloren hat, 
trübte das Ergebnis die Stim-
mung nicht, denn beim Thea-
ter wird dies gern als ein gutes 
Omen für eine gelungene Pre-
miere gesehen. Man darf ge-
spannt sein, und wir drücken 
dem Team die Daumen!

EM-Generalprobe als besonderes Highlight
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Sommervorbereitung 
des SC Katzelsdorf

Die Vorbereitung für die Kicker 
der Kampfmannschaft des SC 
Katzelsdorf startet am 18. Juli - 
fünf Wochen bleibt Zeit, um Bu-
chinger und Co. fit für die Meister-
schaft zu machen. Bereits vor dem 
offiziellen Trainingsstart absolvie-
ren die Spieler von Trainer Patrick 
Fürst ein Heimprogramm, das in-
dividuell zugeschnitten ist. In vier 
Testspielen soll die Abstimmung 
gefunden und die neuen Spieler 
integriert werden. Als Highlight 
in der Vorbereitung ist sicher das 
„Derby“ gegen Nachbar Neudörfl am 30. Juli, bei dem sich der 
Verein viele Zuseher erhofft. 

Die Vorbereitung im Überblick:
Sonntag, 24. Juli 2016, 17.30 Uhr - Katzelsdorf vs Klosterneuburg
Samstag, 30. Juli 2016, 17.30 Uhr - Katzelsdorf vs Neudörfl
Freitag, 5. August/Samstag, 6. August (wird noch fixiert) - 
Katzelsdorf vs Rust
Samstag, 13. August, 17.30 Uhr - Katzelsdorf vs Pfaffstätten

Änderungen vorbehalten. Weitere Infos finden sie unter www.
sckatzelsdorf.at oder auf facebook.com/sckatzelsdorf

Nachruf: Der SC Katzelsdorf 
trauert um Regina Gausterer

Regina Gausterer, langjähriges Vereinsmitglied und Zeugwar-
tin, verstarb kürzlich unerwartet im 70. Lebensjahr. Mit ihrem Tod 
verliert der Sportklub nicht nur ein Urgestein sondern auch einen 
Menschen mit viel Herz, Engagement und sozialer Integrität. 
In den weit über 40 Jahren, die Regina bei uns im Verein tätig 
war, hatte sie für unzählige Probleme und Anliegen der Spieler 
immer ein offenes Ohr, und war auch für viele junge Burschen 
Trostspender bei Verletzungen oder misslungenen Spielen. 
Ihre Hingabe und ihr Einsatz für den SC Katzelsdorf verdienen 
unseren großen Dank. 

Dr. Michael Saba: „Die Nachricht vom Tod Reginas bestürzt 
mich sehr. Sie war praktisch das Urgestein beim Verein. Kei-
ner war länger beim Verein aktiv als Regina. Noch mehr als der 
Verlust unserer Chefin der Kabine schmerzt der Verlust des 
Menschen Regina. Sie hatte immer ein Ohr für unsere Anliegen, 
war manchmal die Antreiberin und manchmal aber auch die 
Trostspenderin. Ihren Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.“  

Obmann Dr. Michael Saba

Fa. Brix als Dressenspender 
für den SC-Katzelsdorf

Die U14 des SC Katzelsdorf (mit Manager Thomas Pichler, 
Co-Trainer Rene Prudic, von der Firma Brix Zaun Reinhard Tiess 
und Trainer Adi Fürbacher v.l.) bedankt sich bei der Firma „Brix 
Zaun +Tor GmbH für die Dressenspende.
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Seit Anfang des Jahres 
2016 absolvierte die FF 
Katzelsdorf 29 Brand- bzw. 
technische Einsätze.

 
Wir möchten Sie nun über 

die größeren Einsätze und Ak-
tivitäten genauer informieren:

19.3. Türöffnung in den frühen 
Morgenstunden aufgrund eines 
medizinischen Notfalles in der 
Frohsdorfer-Siedlung.

26.3. Zwei technische Ein-
sätze: 

a) Ein verstopfter Kanalab-
fluss von einem Haus in den 
Hauptkanal führt zur Überflu-
tung einer Garage, Diese wur-
de ausgepumpt und gereinigt.

b) Ein umgestürzter Baum 
verursachte eine Verklausung 
und behinderte den Abfluss des 
Mühlbaches. Durch die Seil-
bergung des Baumes, Zersä-
gen und Abtransport konnte 

eine Überflutung verhindert 
und das ungehinderte Abflie-
ßen des Baches wieder her-
gestellt werden.

9.4.  Beseitigung einer über 
100 Meter langen Ölspur be-
ginnend bei Hauptstraße-Höhe 
Billa bis nach der Mühlbach-
brücke. Nach Aufbringen und 
Einarbeiten des Ölbindemittels 
erfolgte die Reinigung der Fahr-
bahn (Bild rechts).

InformationSicherheit

Freiwillige Feuerwehr 
Katzelsdorf

10.4. Entfernung einer weite-
ren starken Ölspur im Verlauf  
der Raiffeisengasse.

3.5. Massiver Hydrauliköl-
Austritt bei Arbeiten mit dem 
Ladekran eines LKW im Wohn-
park am Kanal. Zur Verhinde-
rung des Eindringens des  Öles 
in die Kanalisation und in das 
Erdreich wurde Ölbindemittel 
aufgetragen und danach fach-
gerecht entsorgt.

7.5.  Kellerbrand im Hofgar-
ten. Durch den raschen Ein-
satz des Atemschutztrupps  

konnte  ein größerer 
Schaden verhindern 
werden.

 Weitere  
Aktivitäten:

1.4. Brandsicher-
heitswache beim 
Ball des Gymnasi-
ums Katzelsdorf im 
Schloss Katzelsdorf.

2. bis 3.4. FM Ma-
nuel Petschenik ab-
solvierte erfolgreich 
den Atemschutzträ-

gerlehrgang. Damit verfügt 

unsere Feuerwehr 
insgesamt bereits 
über 34 taugliche 
Atemschutzgerä-
teträger.

9.4. Zweitägige 
Arbeitsklausur 
des neugewählten 
Kommandos ge-
meinsam mit den  
Fachchargen (Bild 
rechts). Erarbeitung 
von kurz- und lang-
fristigen Zielen so-
wie einer entspre-
chenden Umsetzungsstrategie  
für die Herausforderungen in 
der Zukunft .

Funkübung UA3  
Wiener Neu-
stadt Süd in 
Katzelsdorf

Am 22.04.2016 fand 
eine Funkübung des 
Feuerwehrunterab-
schnitts 3 Wiener 
Neustadt Süd im 
Einsatzgebiet der FF 

Katzelsdorf statt. Vom Sach-
bearbeiter für Nachrichten-
dienst Martin Brix und Her-

mann Meyer (FF 
Katzelsdorf), wurde 
dafür eine eigene 
Strategie zum Su-
chen von vermissten 
Personen erarbeitet.

Übungsannahme: 
Zwei Personen wa-
ren im Wald der Ro-
salia unterwegs und 
kamen nicht mehr 
nach Hause zurück.

Diese Informationen beka-
men die 7 Feuerwehren im 
Unterabschnitt 3 Lanzenkir-
chen, Frohsdorf, Haderswörth, 
Ofenbach, Klein Wolkersdorf, 
Eichbüchl und Katzelsdorf vom 
Übungsleiter übermittelt. 

 Ziel der Übung war, die ein-
zelnen Sektoren abzusuchen 
und ihre Koordinaten und ihr 
Suchergebnis mittels Funk 
abzugeben. Nach dem erfolg-

reichen Abschluss der Suche 
fuhren alle Feuerwehren zum 
Sammelpunkt, wo die Nach-
besprechung mit insgesamt 52 
Kameraden stattfand.

Die Übungsbeobachter UA 
Kommandant Manfred Landl 
und Kommandant Christian 
Wagenhofer lobten die Weh-
ren für die gelungene Zusam-
menarbeit und dankten dem 
Übungsleiter Martin Brix für 
die einsatznahe Gestaltung der 
Funkübung (Bild unten).

Auch Frau Bürgermeister 
Hannelore Handler-Woltran 
dankte abschließend allen 
Feuerwehren, sprach von der 
Wichtigkeit solcher ortsüber-
greifenden Übungen für den 
Ernstfall und lud alle Kame-
raden zu Speis und Trank ein.

Abschnittsgesamtübung 
in Frohsdorf

Am 30. April 2016 wurde erst-
malig eine Abschnitts-Einsatz-
übung des Abschnittes Wie-
ner Neustadt Süd durchgeführt. 
Teilnehmer: 18 Feuerwehren, 
178 Kameradinnen und Kame-
raden, sowie 4 Rotkreuzmitar-
beiter 

1.5. Florianimesse
Nach der heiligen Messe 

fand am Kirchenplatz ein klei-
ner Festakt mit Ehrung und 
Beförderungen durch die FF 
Katzelsdorf statt. Komman-
dant Christian Wagenhofer 
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überreichte Albert Brix die Er-
nennungsurkunde zum Ehren-
Kommandanten und beförderte 
Moritz Mitterhofer und Chri-
stoph Wagner zu Oberfeuer-
wehrmännern (Bild oben).

1.5. Verkehrsabsicherung 
und       Streckensicherungs-
dienst bei Mountainbike-Ori-
entierungslauf auf der Rosalia.

7.5. Spezialschulung bei der 
Berufsfeuerwehr in Wien für 
rasche und schonende Türöff-
nungen bei dringenden Not-
fällen.

20.5. Unterabschnitts-
Atemschutzübung in 
Ofenbach mit sehr ein-
satznahen    Übungs-
Szenarien für die Atem-
schutztrupps.

24.5. Besuch des Re-
genbogenkindergartens 
mit 2 Kindergartengrup-
pen  bei  der Feuerwehr 
Katzelsdorf mit kindge-

rechter Führung und Erklä-
rungen zur praktischen An-
wendung von Einsatzgeräten.

26.5. Fronleichnamsprozes-
sion in Katzelsdorf. Bei dieser 
Prozession marschier-
ten die Kameraden 
der FF Katzelsdorf und 
FF Eichbüchl mit und 
sicherten mit einigen 
Kameraden als Ver-
kehrsreglern die teil-
nehmende Bevölkerung 
sowie die Prozession 
ab.

4.6. Teilnahme der FF 
Katzelsdorf mit 12 Män-
nern an einer „Brand-

dienst   Heiß“-
Ausbildung  im 
Übungsgelände des 
Flughafens Wien-
Schwechat. In der 
mit Feststoff betrie-
benen Übungsan-
lage wurden unter 
realistischen Ein-
satzbedingungen 
zuerst die Entwick-
lung eines Brandes 
und danach das 
richtige Verhalten 
im Such- und Ret-
tungseinsatz bei 
Hitze und  verrauch-
ten Wohnräumen 
geübt. Des weite-
ren die effiziente 
Brandbekämpfung 

im Innenangriff mit Echt-Feuer 
und Glut mittels Hohlstrahlrohr. 

Darüber hinaus absolvierten mehrere Kameraden 
verschiedene Aus- und Fortbildungskurse in speziellen 
Fachgebieten wie Schadstoff, Flugdienst, Wasserdienst 
und Sprengdienst.

Den Kameraden Bauer Erwin und Gnam Heinrich 
wurde im Rahmen entsprechender Feiern zu ihren 
Sechzigern gratuliert. ☛☛
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Autounfall im Tunnel
Der Alptraum jedes Autofahrers - ein Unfall 

im Tunnel. Noch rascher und noch gezielter 
müssen in einem solchen Fall die Sofortmaß-
nahmen aller Beteiligten greifen, um noch 
größeren Schaden zu verhindern.

Fahrt ohne Risiko
•	 Rechtzeitig tanken.
•	 Kurz vor dem Einfahren alle Fenster schließen und die Lüftung 

auf Umluft stellen.
•	 Sonnenbrille rechtzeitig abnehmen.
•	 Besonders auf Warnhinweise (Schilder, Ampeln usw.) ach-

ten.
•	 Sicherheitsabstand von mindestens 50 Meter einhalten.
•	 Das Tempolimit strikt einhalten. 
•	 Erkennt man vor sich einen Stau, sofort Warnblinkanlage ein-

schalten und mit Abstand zum Vordermann stehen bleiben.
Ampeln beachten

Die Ampelsignale vor der Tunneleinfahrt sowie im Tunnel 
sind unbedingt zu beachten.
Nur in Abstellnischen / Pannenbuchten anhalten
Bei einer Panne oder einem Unfall das Fahrzeug möglichst 

in der nächsten Abstellnische bzw. auf dem Standstreifen oder 
dem äußersten rechten Fahrstreifen abstellen.
•	 Sichern Sie das Fahrzeug mittels Pannendreieck und Warn-

blinkanlage ab. 
•	 Verständigen Sie von der nächsten Notrufnische die Tun-

nelzentrale.
Benutzen Sie immer zuerst die Tunnelinfrastruktur, nur im 

äußersten Notfall Ihr Handy!
Maßnahmen nach einem Unfall

•	 Warnblinkanlage einschalten
•	 Zündung bei den Fahrzeugen abstellen
•	 Unfallstelle absichern
•	 Erste Hilfe leisten
•	 Von der nächsten Notruf-Nische aus die Einsatzkräfte alar-

mieren. Ein Notruftelefon findet man in allen Sicherheitsni-
schen, die rund alle 200 Meter vorhanden sind.

•	 Bei Rauchentwicklung innerhalb des Tunnels, empfiehlt es 
sich, den Brandherd unverzüglich zu verlassen. Auf Mitfahrer 
achten. Falls griffbereit Wertsachen und eventuell auch wär-
mende Überbekleidung mitnehmen, die gekennzeichneten 
Fluchtwege benützen.

•	 Ein Überfahren der doppelten Sperrlinie nur unter Anweisung 
der Sicherheitskräfte durchführen. Das gilt auch für Retour-
fahrten entgegen der Fahrtrichtung.

Brandgefahren beachten
Am Unfallort sollen vorsorglich Feuerlöscher bereitgestellt 
werden. Feuerlöscher befinden sich im Bereich der Notruf-
Nischen. Ebenso sollen die in den Fahrzeugen mitgeführten 
Feuerlöscher bereitgestellt werden.

Niemals kopflos die Flucht unternehmen
Sollte eine Flucht notwendig werden, ist folgendes zu beachten: 
Zweiröhrige längere Tunnel besitzen begeh- bzw. befahrbare 
Querverbindungen, durch die man sich in Sicherheit bringen kann. 
In einröhrigen Tunnelstrecken ist das Lüftungssystem in der Regel 
so dimensioniert, dass es den Brand eines Pkw bewältigen kann. 
Notstollen für Einsatzkräfte können ebenfalls als Fluchtweg genützt 
werden. Niemals in die Richtung flüchten, in die der Rauch abzieht.

Ihr „Zivilschutzbeauftragter“ 
informiert: 

GR Michael 
Kadletz

Ernennung zum  
Ehrenbrandrat

Brandrat Ing. Karl Ofenböck 
war von 1991 bis 2001 Ab-
schnittsfeuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter und von 2001 
bis 2016 Abschnittsfeuerwehr-
kommandant der 18 Feuerweh-
ren des Abschnittes Wiener 
Neustadt-Süd. Sein jahrzehn-
telanges Wirken im Abschnitt 
wurde  beim 
Abschnittsfeu-
erwehrtag mit 
einer Dank- und 
Anerkennungs-
urkunde gewür-
digt. Vom NÖ 
Landes-Feuer-
wehrverband 
wurde ihm der 
Dienstgrad Eh-
renbrandrat verliehen. Herz-
liche Gratulation.

Ausbildung
Die Feuerwehrmitglieder 

Catrin Ofenböck, Ines Woltran 
und Florian Woltran haben den 
Atemschutz-Lehrgang und das 
Modul Grundlagen Führung 
mit Abschluss (auch Peter 
Bröthaler) absolviert. Einen sehr 
praxisbezogenen Verkehrsreg-
ler-Lehrgang absolvierte Florian 
Ofenböck. Thomas Linhart ab-
solvierte den  Erste Hilfe-Lehr-
gang im Feuerwehrdienst. 

Sachbearbeiter Thomas 
Hönig organisierte Schulungen 
für den im Feuerwehrhaus sta-

tionierten Defibrillator, an dem 
fast alle Feuerwehrmitglieder 
teilnahmen.

Am 18. April konnten sechs 
Kameraden ein Fahrsicher-
heitstraining über die Firma 
Mercedes im Fahrtechnik Zen-
trum Teesdorf absolvieren. Da-
bei konnte man die Reaktion der 
Fahrzeuge bei verschiedenen 
Bodenbelägen bzw. Fahrbahn-

verhältnissen erproben. Dies 
war ein sehr lehrreicher und 
aufschlussreicher Nachmittag.

Beförderung
Der Leiter des Verwaltungs-

dienstes bei der FF Eichbüchl 
und im Abschnittsfeuerwehr-
kommando Wiener Neustadt-
Süd, HV Johann Woltran hat 
heuer im Frühjahr die vorge-
sehene Ausbildung und not-
wendigen Prüfungen für den 
Feuerwehrkommandanten er-
folgreich absolviert, sodass er 
in weiterer Folge den Höheren 
Feuerwehrlehrgang 2 absol-
vieren konnte. Abschnittsfeu-
erwehrkommandant Brandrat 
Roland Kleisz hat ihm daher 

Feuerwehrkommandant:		  OBI	 Erwin Woltran
Feuerwehrkdt-Stellvertreter:	 BI 	 Günter Frey
Leiter des Verwaltungsdienstes:	 VI	 Johann Woltran
Zugskommandant:		  HBM	 Günter Flatischler
Zugtruppkommandant:		  HLM	 Josef Woltran
Gruppenkommandanten:		  LM	 Erwin Zehetner
				    LM	 Florian Ofenböck
				    LM	 Thomas Linhart
Fahrmeister:			   LM	 Christian Besenlehner
Zeugmeister:			   HLM	 Josef Woltran
Ausbildner in der Feuerwehr:	 LM	 Eric Hönig
Sachbearbeiter Atemschutz:	 LM	 Thomas Linhart
Sachbearbeiter EDV:		  HFM	 DI Marc Zachmann
Sachb. Feuerwehrmediz.Dienst:	 SB	 Thomas Hönig
Sachbearb. Nachrichtendienst:	 HFM	 DI Marc Zachmann
Sachbearb.Öffentlichkeitsarbeit:	 VI	 Johann Woltran

Dienstposten der FF Eichbüchl
Nach der im Jänner turnusmäßig durchgeführten Wahl wurden 

in weiterer Folge vom Kommandanten OBI Erwin Woltran auch 
die notwendigen Chargen und Sachbearbeiter ernannt:
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BITTE VORMERKEN - BITTE VORMERKEN - BITTE VORMERKEN

Feuerwehrfest in Eichbüchl
vom 19. - 21. August 2016

Freitag, 19. Aug. 2016:	 20.30 Uhr: 2. Trachten-Party 
		  mit dem  „Michl-Bua“
Samstag,  20. Aug. 2016:	 20.30 Uhr: Tanzmusik  mit			

		  „Bine & Mike“ und Playback Show  	
		  der Feuerwehrkameraden

Sonntag, 21. Aug. 2016: 	 9.00 Uhr Feldmesse
		  10.30 Uhr: Frühschoppen mit der
		  Jugendblasmusik Katzelsdorf 
		  10.30 bis 16.00 Uhr:
		  Blutspende-Aktion vom Roten Kreuz

BITTE VORMERKEN - BITTE VORMERKEN - BITTE VORMERKEN

im Rahmen des Abschnitts-
bewerbes in Klingfurth den 
Dienstgrad Verwaltungsin-
spektor verliehen. Herzliche 
Gratulation.

Ausrückungen
Die FF Eichbüchl nahm mit 

Abordnungen an der Floriani-
Messe in der Pfarrkirche und 
bei der Fronleichnams-Prozes-
sion in Katzelsdorf teil.

Übungen
Unsere Ostermontag-Übung 

(28.3.) wurde in Form eines 
Stationsbetriebes durchge-
führt. Dabei wurde unseren 
Kameraden die Handhabung 
der Drucklüfter erklärt; eine 
Einschulung über die neuen 
Atemschutzgeräte (300 bar-
Flaschen) durchgeführt; es 
erfolgte eine Einschulung und 
praktische Erprobung unseres 
CO-Warngerätes (dient zum Ei-

genschutz bzw. 
zur schnellen 
Feststellung, 
dass eine CO-
Vergiftung 
(Kohlenstoff-
monoxid) vor-
liegen könnte) 
und praktische 
Nutzung der 
digitalen Funk-
geräte und un-

serer Navigationsgeräte in den 
Einsatzfahrzeugen.

Neben  den  örtlichen 
Übungen nahmen wir an der 
Unterabschnitts-Funkübung in 
Katzelsdorf und der UA-Atem-
schutzübung in Ofenbach teil. 
Auch bei der am 30. April 2016 
in Frohsdorf durchgeführten 
Abschnitts-Einsatzübung, an 
der alle 18 Feuerwehren un-
seres Abschnittes teilnahmen, 

waren wir dabei 
und mussten an 
der Herstellung 
einer über 3,7 km 
langen Relaislei-
tung (Löschwas-
serförderung über 
längere Strecken) 
mitwirken.

Einsätze
Am 7. Mai wur-

den wir zu einem 

Brand in einem 
Keller nach 
Katzelsdorf 
alarmiert, wo 
wir die Kame-
raden der FF 
Katzelsdorf bei 
der Brandbe-
kämpfung und 
Entlüftung des 
Kellers unter-

stützten. Erstmals haben wir 
dabei auch unser CO-Mess-
gerät verwendet.

Leistungsbewerbe
Die Wettkampfgruppe betei-

ligt sich auch heuer wieder an 
den Leistungsbewerben. Bis 
zum Redaktionsschluss star-
tete man beim Abschnittsbe-
werb in Lembach (Abschnitt 
Kirchschlag) und erreichte im 
Bewerb Bronze den 2. Platz 
(Pokal), im Bewerb Silber den 
6. Platz. Beim Abschnittsbe-
werb Wiener Neustadt-Süd 
in Klingfurth wurde man 6. in 
Bronze und 3. in Silber (Pokal).

☛

Eichbüchler  
Dorferneuerungsverein
Der Eichbüchler Dorferneuerungsverein beteiligte sich am 

19. März 2016 an der von der Gemeinde Katzelsdorf organi-
sierten „Säuberung von Wald, Au und Flur“.  Sehr erfreulich 
war die Teilnehmeranzahl von 19 Personen, welche den 
Bereich Eichbüchl und das Augebiet der Leitha Richtung 
Katzelsdorf säuberten.

Am 2. April 2016 wurden von den Funktionären des Eich-
büchler Dorferneuerungsvereines die Pflanzen im Bereich 
der Steinmauer zwischen Kapelle Eichbüchl und Feuerwehr-
haus gepflegt. Ein voller Traktoranhänger an abgestorbenen 
Pflanzen und Ästen musste entsorgt werden. Die nunmehr zu 
verzeichnende Blütenpracht begeistert sehr viele Bewohner 
aber auch Besucher. Auch die Blumen bei der Kapelle und 
bei der Brücke vom ehemaligen Gasthaus Keinzinger wurden 
von uns gesetzt und werden laufend betreut.

Die notwendigen   Ausbesserungsarbeiten und die Pfle-
ge der Bänke 
entlang des 
Eichbüchler 
Rundwander-
weges wur-
den    durch 
Franz Woltran 
durchgeführt. 
Ein herzliches 
Dankeschön 
dafür.

Johann 
Woltran, 
Obmann
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Tierärztin
Mag. Andrea Walter
Hofgarten 3/1, 2801 Katzelsdorf

Alternativmedizin:
Magnetfeld, Laser,  Homöopathie, Bachblüten, Reiki

erreichbar unter 0664/412 09 99

Gruppe I
Dr. W & Dr. E. Maresch
Kirchschlag /BW
02646/3362, 02648/306
Mag. U. Schneeberger
Bad Erlach, 02627/46341
0650/2822111
02629/22151
Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Gruppe II
Mag. D. Kössler, Wiesmath
02645/2803
Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Mag. S. Erbstein,
Mag. B. Ponweiser
Wr. Neustadt
02622/65451, 0664/300 3298

Gruppe III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg
02643/20 000, 0676/734 6462
Mag. F. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald
Kirchschlag/BW
02646/25943
Tierklinik Dr. M. Lehmann,
Dr. Tanja Sander
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500
Dr. R. Stiel, Markt Piesting
02633/43 455, 0664/142 6170

Gruppe IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen
02627/45 714
0664/392 6559
Dr. Franz Strobel, Kirchschlag
Tel. 02646/3300
Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. Tanja Sander
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

2./3.7.	 Gruppe I
9./10.7.	 Gruppe II
16./17.7.	 Gruppe III
23./24.7.	 Gruppe IV
30./31.7.	 Gruppe I

6./7.8.	 Gruppe II
13./14./15.8.	Gruppe III
20./21.8.	 Gruppe IV
27./28.8.	 Gruppe I
3./4.9.	 Gruppe II

10./11.9.	 Gruppe III
17./18.9.	 Gruppe IV
24./25.9.	 Gruppe I
1./2.10.	 Gruppe II
8./9.10.	 Gruppe III

Tierärzte - Sonn- & Feiertagsdienst

Samstag von 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, bzw. am Vorabend von 
Feiertagen von 20 Uhr bis zum nächstfolgenden Tag, 7 Uhr. 
Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem jeweils 
diensthabenden Tierarzt wird gebeten.

Neue
Ordinationszeiten

Am 18.  Mai  fei-
erte Frau Anna 
Hajos, ihren  80.  
Geburtstag.  Zu 
diesem runden 
Jubiläum gratu-
lierte Frau Bgm. 
Handler-Woltran 
persönlich.

Markus und Maria Goldsteiner - 
Diamantene Hochzeit

Am 24.06.2016 feierte das 
Ehepaar Markus und Maria 
Goldsteiner seine Diamantene 
Hochzeit. 

Zu diesem besonderen Ju-

biläum  überbrachte  Frau 
Bürgermeister   Hannelore 
Handler-Woltran persönlich 
die Ehrengabe der Gemeinde 
Katzelsdorf.

Anna Hajos - 80. Geburtstag

Kurt Wagner †
Am 20. Mai nahmen wir 

Abschied von unserem Ka-
meraden Kurt Wagner, der 
seit 1996 aktives Mitglied 
des Kameradschaftsbundes 
war. Seine Teilnahme an 
zahlreichen Veranstaltungen 
und Ausrückungen im Orts-
verband Katzelsdorf wurde 
zu seinem 80. Geburtstag 
durch das Verdienstkreuz, 
die höchste Auszeichnung 
des Landes Niederösterrei-
ch, gewürdigt. 

Hauptstraße 78
2801 Katzelsdorf

Tel. & Fax: 02622 / 44269

Blumenstube Doris
                         Blumen für jeden Anlass
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Folgenden Jubilaren 
gratulieren wir herzlich:

Jubilare

Unsere Jüngsten:

Das Fest der Silbernen  
Hochzeit feierten:

In stillem Gedenken:

Bayram Elif
Parrer Johannes
Ricardo Filz

Nemec Danuse (92)
Völkl Stefan (51)
Kanis Ernst (77)
Derdak Herbert (81)
Wagner Kurt (81)
Wallner Wilfried (53)
Helene Rumpolt (92)
Regina Gausterer (70)

Ing. Erich und Birgit  
Schwigelhofer	
Siegfried  und Brigitte 
Deutschmann		
Dr. Peter und Dr. Elisabeth 
Samek		
Sabine und Hermann 
Wohlfahrt			 

Zum 106. Geburtstag:
Johann Deisenhofer

Zum 85. Geburtstag:
Rosa Posch

Margarete Pusch
Heinrich Schachinger

Zum 80. Geburtstag:
Johannes Riegler

Helena Carli

Zum 75. Geburtstag:
Ing. Rudolf Lang

Maria Planko
Hubert Pavlicek
Norbert Schröder

Gottfried Velechovsky
Hannelore Zwedler
Volkmar Haberzettl

Hannelore Tometschek

Zum 70. Geburtstag: 
Martha Grünwald
Ing. Johann Zettel

Zum 65. Geburtstag:  
Herbert Ulreich
Franz Schwarz

Ing. Hans Ganster
Liselotte Kiefer
Erich Dworak
Christine Guth

Johannes Gutmayer

Zum 60. Geburtstag:  
Renate Petratschek

Mag. Erich Greistorfer
Mag. Klaus Kopinitsch

Erwin Bauer
Werner Preninger
Ing. Heinrich Gnam

Mag. Wilma Schabauer
Elisabeth Dunst
Ingrid Woytacek

Volkmar und Gertraud 
Haberzettl – Goldene 
Hochzeit

Am 21. Mai feierte das Ehepaar Volkmar 
und Gertraud Haberzettl seine Goldene 
Hochzeit. Zu diesem besonderen Jubiläum 
überbrachte Frau Bürgermeister Hannelo-
re Handler-Woltran persönlich die Glück-
wünsche.

Otto und Maria Planko – 
Goldene Hochzeit

Am 9. April feierte das Ehepaar Otto und Ma-
ria Planko seine Goldene Hochzeit. Zu diesem 
besonderen Jubiläum gratulierte Frau Bürger-
meister Handler-Woltran recht herzlich.

Wohnungen frei!
Die Gemeinde 

Katzelsdorf vermietet  
ab sofort  

2 Seniorenwohnungen 
(beide 39,18 m² für eine 

Einzelperson).

Für nähere Informatio-
nen steht Ihnen die  

Gemeinde Katzelsdorf 
unter 

02622/78200 
zur Verfügung.
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50   GEMEINDEZEITUNG Aus der Gemeinde
Juli -
September
2016 VERANSTALTUNGEN

 Sommer 2016
Tennisplatz 20.-24.7. Mi,Do,Fr ab 15 h, Sa,So ab 9 h

Katzelsdorf Rosalia Summer Open
 TC Katzelsdorf

Schlosshof 24.7.  14.00 - 17.00 Uhr

Katzelsdorf Oldtimertreffen mit
 Wolfgang Böck    
 mit über 100 Oldtimer-Fahrzeugen
    Schlossspiele Kobersdorf/Thermengem.

Schloss 29.7. Beginn: 19.00 Uhr

Katzelsdorf Musikkulinarium    
 „Mediterrane Nacht“ mit 
 Domenico & Daria
   Kulturplattform Katzelsdorf 

Auf der 6.8.
Hauptstraße Laurenzikirtag
 Abendmesse in der Dorfkirche, 18.00 Uhr
 Einholen und Aufstellen des Kirtag-
 baumes, Kirtagseröffnung durch   
                          Bgm. Hannelore Handler-Woltran, 
 musikalische Umrahmung durch die
 Jugendblasmusik Katzelsdorf,   19.00 Uhr
 Kirtagstanz auf der Hauptbühne: 
 „Mondschein Musikanten“,      19.30 Uhr
 Stand der Jugendblasmusik: 
 „Wednesday Night Music Club“, 19.30 Uhr
 Gemeinde Katzelsdorf

Auf der 7.8. 
Hauptstraße Laurenzikirtag
 Heilige Messe in der Dorfkirche, mit-
 gestaltet vom ÖKB Katzelsdorf,   9.00 Uhr

 Frühschoppen mit der Blasmusik
 „Die Pernitzer“, Rehgulasch der
 Jäger Beginn: 10.00 Uhr
 Auffahrt des „Gold Wing Club Austria“    
                                         Beginn: 15.00 Uhr
 Hauptbühne: Csárdás Musik- und 
 Tanzgruppe „Sopron Tanzegyüttes“
  Beginn: 16.00 Uhr
 Kirtagstanz auf der Hauptbühne:
 „Weinis Alpincrew“      Beginn: 17.00 Uhr

 Beim Heurigen Handler: Dämmerschoppen 
 mit der Jugendblasm. Katzelsdorf, 17.00 Uhr 
 Gemeinde Katzelsdorf

Dorfkirche 15.8.   Beginn: 9.30 Uhr

 Hl. Messe mit Kräutersegnung 
 und Agape von Time Damen  
 Pfarre Katzelsdorf

bei der Floriani- 19. - 21.8. 
schenke Feuerwehrfest FF Eichbüchl
 Fr.: Trachten-Party mit dem „Michl-  
 Bua“ Beginn: 20.30 Uhr
 Sa.: Tanzmusik mit „Bine und Mike“  
 und Playback Show der Feuerwehr- 
 kameraden Beginn: 20.30 Uhr
 So: Frühschoppen mit der Jugend-  
 blasmusik Katzelsdorf,  Beginn: 10.30 Uhr
 Blutspende-Aktion vom Roten Kreuz 
                                von 10.30 bis 16.00 Uhr

 Freiwillige Feuerwehr Eichbüchl

Gemeinde- 27.8. Beginn: 19.00 Uhr

innenhof Dämmerschoppen
 ÖVP Katzelsdorf

Schlosshof 31.8. Beginn: 20.00 Uhr

Katzelsdorf Big Band Project & Vienna   
 Jazz Orchestra feat „Junior  
 Galante“- Open Air Konzert
 Kulturplattform Katzelsdorf

Schloss 2.9. Beginn: 19.30 Uhr

Katzelsdorf Safer Six „Made in Austria“ 
 Safer Six 

Schloss 3.9.          ab 10.00 Uhr

Katzelsdorf Jubiläumsfeier - 20 Jahre
 ortner4DANCE Highlights aus
 20 Jahre Ballett, Jazzdance und mehr  
 ortner4DANCE

Schloss 9.9.    Beginn: 19.30 Uhr 
Katzelsdorf Alex Kristan „Heimvorteil -   
 Die ungebügelte Wahrheit“ 
 Kabarett
 Kulturplattform Katzelsdorf

Pfarrkirche 11.9.   Beginn: 9.30 Uhr

 Hl. Messe am Dirndlgwandsonntag
 Pfarre Katzelsdorf

vor dem Feuer- 18.9. Beginn: 14.00 Uhr

wehrh. Eichbüchl 16. Eichbüchler Familien-
 wandertag
 Dorferneuerungsverein Eichbüchl

Pfarrkirche 18.9.     Beginn: 9.30 Uhr

 „Wir RADln in die Kirche“
 mit Fahrradsegnung und Pfarrcafe
 Pfarre Katzelsdorf

Schloss 24.9. ab 17.00 Uhr - Openend mit Clubbing

Katzelsdorf Heiraten & Feiern & Events  
 Schlossgastronomie Kendlbacher

Schloss 25.9.               von 10.00 Uhr - 18.00 Uhr

Katzelsdorf Heiraten & Feiern & Events  
 Schlossgastronomie Kendlbacher

50   GEMEINDEZEITUNG Aus der Gemeinde

Juli -
September
2016 VERANSTALTUNGEN

 Sommer 2016
Tennisplatz 20.-24.7. Mi,Do,Fr ab 15 h, Sa,So ab 9 h

Katzelsdorf Rosalia Summer Open
 TC Katzelsdorf

Schlosshof 24.7.  14.00 - 17.00 Uhr

Katzelsdorf Oldtimertreffen mit
 Wolfgang Böck    
 mit über 100 Oldtimer-Fahrzeugen
    Schlossspiele Kobersdorf/Thermengem.

Schloss 29.7. Beginn: 19.00 Uhr

Katzelsdorf Musikkulinarium    
 „Mediterrane Nacht“ mit 
 Domenico & Daria
   Kulturplattform Katzelsdorf 

Auf der 6.8.
Hauptstraße Laurenzikirtag
 Abendmesse in der Dorfkirche, 18.00 Uhr
 Einholen und Aufstellen des Kirtag-
 baumes, Kirtagseröffnung durch   
                          Bgm. Hannelore Handler-Woltran, 
 musikalische Umrahmung durch die
 Jugendblasmusik Katzelsdorf,   19.00 Uhr
 Kirtagstanz auf der Hauptbühne: 
 „Mondschein Musikanten“,      19.30 Uhr
 Stand der Jugendblasmusik: 
 „Wednesday Night Music Club“, 19.30 Uhr
 Gemeinde Katzelsdorf

Auf der 7.8. 
Hauptstraße Laurenzikirtag
 Heilige Messe in der Dorfkirche, mit-
 gestaltet vom ÖKB Katzelsdorf,   9.00 Uhr

 Frühschoppen mit der Blasmusik
 „Die Pernitzer“, Rehgulasch der
 Jäger Beginn: 10.00 Uhr
 Auffahrt des „Gold Wing Club Austria“    
                                         Beginn: 15.00 Uhr
 Hauptbühne: Csárdás Musik- und 
 Tanzgruppe „Sopron Tanzegyüttes“
  Beginn: 16.00 Uhr
 Kirtagstanz auf der Hauptbühne:
 „Weinis Alpincrew“      Beginn: 17.00 Uhr

 Beim Heurigen Handler: Dämmerschoppen 
 mit der Jugendblasm. Katzelsdorf, 17.00 Uhr 
 Gemeinde Katzelsdorf

Dorfkirche 15.8.   Beginn: 9.30 Uhr

 Hl. Messe mit Kräutersegnung 
 und Agape von Time Damen  
 Pfarre Katzelsdorf

bei der Floriani- 19. - 21.8. 
schenke Feuerwehrfest FF Eichbüchl
 Fr.: Trachten-Party mit dem „Michl-  
 Bua“ Beginn: 20.30 Uhr
 Sa.: Tanzmusik mit „Bine und Mike“  
 und Playback Show der Feuerwehr- 
 kameraden Beginn: 20.30 Uhr
 So: Frühschoppen mit der Jugend-  
 blasmusik Katzelsdorf,  Beginn: 10.30 Uhr
 Blutspende-Aktion vom Roten Kreuz 
                                von 10.30 bis 16.00 Uhr

 Freiwillige Feuerwehr Eichbüchl

Gemeinde- 27.8. Beginn: 19.00 Uhr

innenhof Dämmerschoppen
 ÖVP Katzelsdorf

Schlosshof 31.8. Beginn: 20.00 Uhr

Katzelsdorf Big Band Project & Vienna   
 Jazz Orchestra feat „Junior  
 Galante“- Open Air Konzert
 Kulturplattform Katzelsdorf

Schloss 2.9. Beginn: 19.30 Uhr

Katzelsdorf Safer Six „Made in Austria“ 
 Safer Six 

Schloss 3.9.          ab 10.00 Uhr

Katzelsdorf Jubiläumsfeier - 20 Jahre
 ortner4DANCE Highlights aus
 20 Jahre Ballett, Jazzdance und mehr  
 ortner4DANCE

Schloss 9.9.    Beginn: 19.30 Uhr 
Katzelsdorf Alex Kristan „Heimvorteil -   
 Die ungebügelte Wahrheit“ 
 Kabarett
 Kulturplattform Katzelsdorf

Pfarrkirche 11.9.   Beginn: 9.30 Uhr

 Hl. Messe am Dirndlgwandsonntag
 Pfarre Katzelsdorf

vor dem Feuer- 18.9. Beginn: 14.00 Uhr

wehrh. Eichbüchl 16. Eichbüchler Familien-
 wandertag
 Dorferneuerungsverein Eichbüchl

Pfarrkirche 18.9.     Beginn: 9.30 Uhr

 „Wir RADln in die Kirche“
 mit Fahrradsegnung und Pfarrcafe
 Pfarre Katzelsdorf

Schloss 24.9. ab 17.00 Uhr - Openend mit Clubbing

Katzelsdorf Heiraten & Feiern & Events  
 Schlossgastronomie Kendlbacher

Schloss 25.9.               von 10.00 Uhr - 18.00 Uhr

Katzelsdorf Heiraten & Feiern & Events  
 Schlossgastronomie Kendlbacher

50   GEMEINDEZEITUNG Aus der Gemeinde
Juli -
September
2016 VERANSTALTUNGEN

 Sommer 2016
Tennisplatz 20.-24.7. Mi,Do,Fr ab 15 h, Sa,So ab 9 h

Katzelsdorf Rosalia Summer Open
 TC Katzelsdorf

Schlosshof 24.7.  14.00 - 17.00 Uhr

Katzelsdorf Oldtimertreffen mit
 Wolfgang Böck    
 mit über 100 Oldtimer-Fahrzeugen
    Schlossspiele Kobersdorf/Thermengem.

Schloss 29.7. Beginn: 19.00 Uhr

Katzelsdorf Musikkulinarium    
 „Mediterrane Nacht“ mit 
 Domenico & Daria
   Kulturplattform Katzelsdorf 

Auf der 6.8.
Hauptstraße Laurenzikirtag
 Abendmesse in der Dorfkirche, 18.00 Uhr
 Einholen und Aufstellen des Kirtag-
 baumes, Kirtagseröffnung durch   
                          Bgm. Hannelore Handler-Woltran, 
 musikalische Umrahmung durch die
 Jugendblasmusik Katzelsdorf,   19.00 Uhr
 Kirtagstanz auf der Hauptbühne: 
 „Mondschein Musikanten“,      19.30 Uhr
 Stand der Jugendblasmusik: 
 „Wednesday Night Music Club“, 19.30 Uhr
 Gemeinde Katzelsdorf

Auf der 7.8. 
Hauptstraße Laurenzikirtag
 Heilige Messe in der Dorfkirche, mit-
 gestaltet vom ÖKB Katzelsdorf,   9.00 Uhr

 Frühschoppen mit der Blasmusik
 „Die Pernitzer“, Rehgulasch der
 Jäger Beginn: 10.00 Uhr
 Auffahrt des „Gold Wing Club Austria“    
                                         Beginn: 15.00 Uhr
 Hauptbühne: Csárdás Musik- und 
 Tanzgruppe „Sopron Tanzegyüttes“
  Beginn: 16.00 Uhr
 Kirtagstanz auf der Hauptbühne:
 „Weinis Alpincrew“      Beginn: 17.00 Uhr

 Beim Heurigen Handler: Dämmerschoppen 
 mit der Jugendblasm. Katzelsdorf, 17.00 Uhr 
 Gemeinde Katzelsdorf

Dorfkirche 15.8.   Beginn: 9.30 Uhr

 Hl. Messe mit Kräutersegnung 
 und Agape von Time Damen  
 Pfarre Katzelsdorf

bei der Floriani- 19. - 21.8. 
schenke Feuerwehrfest FF Eichbüchl
 Fr.: Trachten-Party mit dem „Michl-  
 Bua“ Beginn: 20.30 Uhr
 Sa.: Tanzmusik mit „Bine und Mike“  
 und Playback Show der Feuerwehr- 
 kameraden Beginn: 20.30 Uhr
 So: Frühschoppen mit der Jugend-  
 blasmusik Katzelsdorf,  Beginn: 10.30 Uhr
 Blutspende-Aktion vom Roten Kreuz 
                                von 10.30 bis 16.00 Uhr

 Freiwillige Feuerwehr Eichbüchl

Gemeinde- 27.8. Beginn: 19.00 Uhr

innenhof Dämmerschoppen
 ÖVP Katzelsdorf

Schlosshof 31.8. Beginn: 20.00 Uhr

Katzelsdorf Big Band Project & Vienna   
 Jazz Orchestra feat „Junior  
 Galante“- Open Air Konzert
 Kulturplattform Katzelsdorf

Schloss 2.9. Beginn: 19.30 Uhr

Katzelsdorf Safer Six „Made in Austria“ 
 Safer Six 

Schloss 3.9.          ab 10.00 Uhr

Katzelsdorf Jubiläumsfeier - 20 Jahre
 ortner4DANCE Highlights aus
 20 Jahre Ballett, Jazzdance und mehr  
 ortner4DANCE

Schloss 9.9.    Beginn: 19.30 Uhr 
Katzelsdorf Alex Kristan „Heimvorteil -   
 Die ungebügelte Wahrheit“ 
 Kabarett
 Kulturplattform Katzelsdorf

Pfarrkirche 11.9.   Beginn: 9.30 Uhr

 Hl. Messe am Dirndlgwandsonntag
 Pfarre Katzelsdorf

vor dem Feuer- 18.9. Beginn: 14.00 Uhr

wehrh. Eichbüchl 16. Eichbüchler Familien-
 wandertag
 Dorferneuerungsverein Eichbüchl

Pfarrkirche 18.9.     Beginn: 9.30 Uhr

 „Wir RADln in die Kirche“
 mit Fahrradsegnung und Pfarrcafe
 Pfarre Katzelsdorf

Schloss 24.9. ab 17.00 Uhr - Openend mit Clubbing

Katzelsdorf Heiraten & Feiern & Events  
 Schlossgastronomie Kendlbacher

Schloss 25.9.               von 10.00 Uhr - 18.00 Uhr

Katzelsdorf Heiraten & Feiern & Events  
 Schlossgastronomie Kendlbacher

29. Laurenzikirtag

29. Laurenzikirtag

Mi - 

 18.00


